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Unt. Gerbiweg 6

5707 Seengen

Telefon:	 062 767 63 10

E-Mail:	 gemeindekanzlei@seengen.ch

Web:	 www.seengen.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Freitag	 07.00 – 14.00

Gemeindeverwaltung

Per sofort zu vermieten von Privat:

Sehr schöne Eigentumswohnung an

guter Lage im steuergünstigen 

Seengen (77%).

Frisch gestrichen/renoviert, ruhig, 

wunderbar besonnt, nahe zu Dorfkern, 

See und Naherholung. Ideal für 

Ruhesuchende und ältere Menschen. 

Für Familie gesucht: 4.5 Zimmer Wohnung 

bis CHF 1'600.- in Seengen oder Umgebung.  Wir wünschen eine 

schöne Adventszeit

immo consult lindenmann

5616 Meisterschwanden

056 664 70 10

www.ic-lindenmann.ch

Ihr persönlicher Mehrwert

im Seetal und Freiamt

vermarkten     bewerten     verkaufen

Coming soon: 

3.5 Zi. Mietwohnung in Seengen

Beauty-Gewerbemietraum in Seengen

Luxus-Mietwhg. in Meisterschwanden

Attikawohnung in Sarmenstorf 

Familienhaus mit Baureserve in Jonen

und viele weitere spannende Objekte 

zum kaufen oder mieten in der Region
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Feiertage
25. und 26. Dezember
1. und 2. Januar 2024

Grüngutabfuhr
8., 15., 22. und 29. September

Papiersammlung
28. September

Häckseldienst
14. September

Gemeindeversammlungen
17. November

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 29. September, 10.00 Uhr

Mittwoch
4. Oktober

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Engagement lohnt sich!
andreasmeier.net

Bisher

Andreas 
Meier
in den 
Nationalrat
Liste 4



Donnschtig-Jass 2024 
in Seengen

Liebe Seengerinnen und 
Seenger
Das war Nervenkitzel 

pur. Am 17. August reis-

ten über 80 Seengerinnen und Seenger mit zwei 

Reisecars in die Stadt Gossau. Unsere Jasserin-

nen und Jasser und der Memoryspieler holten an 

diesem Abend mit eindrücklichen Leistungen den 

Donnschtig-Jass nach 2023 auch 2024 ins Seetal. 

Mit nur gerade 44 Differenzpunkten erspielten sie 

sich das Recht, am 4. Juli 2024 als ersten Austra-

gungsort unser schönes Dorf in die ganze Schweiz 

heraustragen zu dürfen. Diese Chance wollen wir 

packen und so hat sich das «alte» Organisationsko-

mitee bereits ein erstes Mal getroffen und anstatt 

einer Schlusssitzung diese in eine erste Startsit-

zung abgeändert. Fast alle Mitglieder des Organi-

sationskomitees machen auch in 2024 mit. Dieses 

Komitee wird noch mit den Erfahrungen aus 2023 

ergänzt werden dürfen. Die Erfahrungen aus 2023 

haben uns gelehrt, dass man auch auf Unvorher-

gesehenes schnell reagieren können muss. Mit ei-

ner Vorlaufzeit von mehr als zehn Monaten wollen 

wir allerdings keine Zeit verlieren und die Vorbe-

reitungen und Erfahrungen aus 2023 überdenken. 

Dabei dürfen auch schonungslos alle Planungs-

elemente hinterfragt werden. Kann der Standort 

an der Oberdorfstrasse belassen werden? Wie 

sieht es mit der Gastronomie aus? Können Syner-

gien aus dem Jugendfest mit Freischarenmanöver, 

welches am Wochenende vom 21. Juni bis 23. Juni 

2024 stattfindet, übernommen werden? Können 

die Parkplätze auch für den Donnschtig-Jass be-

legt werden? Die Liste könnte beliebig erweitert 

werden und ist sicherlich Thema an den nächsten 

Sitzungen. Wir sind uns sehr wohl bewusst, dass 

die Belastung von diesen beiden Grossanlässen 

sicherlich die Ressourcen aller stark beeinflussen 

wird. Wir werden deshalb den Kreis der Unterstüt-

zer stark öffnen. Wir zählen auf die Mithilfe aller 

Seenger Vereine, aber auch von Privatpersonen, 

um die Belastungsspitzen brechen zu können. Wir 

zählen auf Sie. 

Aber ich bin mir sicher, die Seenger Bevölkerung 

ist mit voller Begeisterung dabei, wenn es darum 

geht «ein Seenger Fest» auf die Beine zu stellen. 

Ein besonderes Augemerk werden wir auf das 

Gastronomiekonzept legen. Es gilt als absolute 

Bewährungsprobe, innert kürzester Zeit mehrere 

Tausend Besucherinnen und Besucher mit Speis 

und Trank in guter Qualität zu versorgen. Die An-

gereisten aus nah und fern haben es verdient. Und 

wenn dann noch möglichst viele Seengerinnen 

und Seenger den Weg an diesen Anlass finden, 

freuen wir uns natürlich doppelt.

Diese Zeilen sollen Ihnen einen ersten Einblick für 

den geplanten Anlass geben. Also tragen Sie sich 

bereits heute den Abend des 4. Juli 2024 in Ihrer 

Agenda ein.

Ich wünsche Ihnen schöne Spätsommertage und 

grüsse Sie herzlich.

Jörg Bruder, Gemeindeammann

Präsidiales / Finanzen / Strategische Planung
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Pilzkontrolle 
Der Pilzverein Seetal führt die Pilzkontrollen für 

die Gemeinden Egliswil, Fahrwangen, Hallwil, 

Meisterschwanden, Sarmenstorf und Seengen 

durch. 

Ab 2. September bis ca. Mitte November (erster 

Frost) ist die Pilzkontrolle täglich zwischen 18.00 

und 19.00 Uhr geöffnet. Die Pilzkontrolle wird im 

alten «Schuelhüsli» in Tennwil durchgeführt. 

Für Auskünfte stehen folgende Pilzkontrolleure 

zur Verfügung:

• 	 Ruedi Hurni, Tel. 056 667 10 34

•	 Max Döbeli, Tel. 056 535 84 59

•	 Beatrice Hegi, Tel. 056 667 21 48

•	 Daniela Sigg, Tel. 056 667 01 11

Waldumgang 
Der öffentliche Waldumgang des Forstbetriebs Ri-

etenberg findet am Samstag, 16. September 2023, 

13.15 Uhr, statt. Treffpunkt ist die Waldhütte Tan-

zplatz. Anschliessend an den Umgang wird allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Imbiss offer-

iert. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Personelles 
Als neue Bauverwalter-Stv. wurde Helene Seiler 

gewählt. Sie wird ihre Stelle am 16. Oktober 2023 

antreten. Gemeinderat und Personal freuen sich 

auf die Zusammenarbeit und wünschen ihr einen  

guten Start.

Stipendien 
Stipendien ermöglichen eine Ausbildung auch 

für finanziell benachteiligte Menschen. Finanzi-

ert werden diese durch den Kanton. Die Ausbil-

dungsbeiträge werden als Stipendien und/oder 

rückzahlbare zinslose Darlehen gewährt. Stipen-

dien und zinslose Darlehen sind beides finan-

zielle Beiträge, die für Aus- oder Weiterbildungen 

ausbezahlt werden. Der Unterschied liegt in der 

Rückzahlung: Stipendien müssen nicht zurück-

bezahlt werden, Darlehen sind hingegen innert 10 

Jahren nach Abschluss der Ausbildung zurückzu-

zahlen. Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren Antrag 

für Ausbildungsbeiträge frühestens zwei Monate 

vor und bis spätestens einen Monat nach dem Be-

ginn der Ausbildung einreichen können. Zu spät 

eingereichte Anträge haben eine Reduktion der 

allfälligen Ausbildungsbeiträge zur Folge. Weitere 

Informationen und das digitale Stipendienportal 

finden Sie unter www.ag.ch/stipendien. 

KulturLegi Aargau 
Personen, die über ein geringes Einkommen verfü-

gen, können bei der Caritas Aargau eine «KulturLe-

gi» beantragen. Mit dieser Karte sind Rabatte auf 

über 2500 Angebote in der ganzen Schweiz er-

hältlich. Sie ist ein Jahr gültig und kann danach 

verlängert werden. Weitere Informationen finden 

Sie unter www.kulturlegi.ch/aargau 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
Unter Hinweis auf die gesetzlichen Bestimmungen 

werden die Besitzer von Grundstücken an öffen-

tlichen Strassen und Gehwegen aufgefordert, 

überhängende Äste von Bäumen und Sträuchern 

so zurückzuschneiden, dass sie den Verkehr nicht 

beeinträchtigen. Die lichte Höhe muss über Stras-

sengebiet mindestens 4.5 m und über Gehwegen 
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mindestens 2.5 m betragen. Hecken und Sträuch-

er sind gegenüber Kantonsstrassen auf 2.0 m, 

gegenüber Gemeindestrassen auf 60 cm Abstand, 

gemessen vom Strassenmarch, zurückzuschneid-

en. An Strassenkurven und Kreuzungen sind sicht-

behindernde Bäume und Sträucher zu beseitigen, 

damit die Sichtzonen eingehalten sind. Strassen-

beleuchtungen, Strassentafeln und Verkehrssig-

nale müssen freigelegt werden.  

Das Zurück- und Aufschneiden hat bis spätestens 

30. September 2023 zu erfolgen. Bei unbenütztem 

Fristablauf kann der Gemeinderat das Zurücksch-

neiden auf Kosten des Grundeigentümers veran-

lassen. 

Erteilte Baubewilligungen
• �Rosmarie Grimm, Seengen: Sitzplatzüberda-

chung mit seitlichem Wind-/Sichtschutz und 

Beschattung, Gebäude Nr. 899, Parzelle Nr. 3199, 

Matten 12

• �Pfarrei Bruder Klaus, Meisterschwanden: Sani-

erung Kapelle, Gebäude Nr. 562, Parzelle Nr. 

1618, Seeweg

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen     Wintergärten     Glastüren
 Sitzplatzverglasungen     Glasgeländer

H A U S M E S S E 
9. September 2023    9.30 –15.00 Uhr

HFB_Dorfheftli_134x198_Hausmesse_23.indd   2HFB_Dorfheftli_134x198_Hausmesse_23.indd   2 01.03.23   15:1701.03.23   15:17

Im Restaurant Cocon vergessen Sie das Alltägliche.
Sich von Emotionen verführen, von Eindrücken
einhüllen lassen. Zwei Kochkulturen treffen 
aufeinander: neues Geniessen, vertrautes 
Erkennen, exquisite Zutaten. 
Im Restaurant Cocon erleben Sie «Fine Dining» 
auf eine ganz aussergewöhnlichen Art. 

Immer Mittwochs bis Samstags ab 18 Uhr.

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

DAS FREMDE
IM VERTRAUTEN
RESTAURANT COCON
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Vereine

Alle Seengener Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen! 

Altershilfeverein Seengen
Treffpunkt für Seniorinnen und Senioren: Montag-

nachmittag, Aufenthaltsraum der Hupünt 4, bei 

Kaffee und einem Zvieri. Vermietung von Kranken-

mobilien wie Rollatoren, Gehhilfen etc. Auskunft 

gibt 079 949 33 08

Bibliothek
Mo. geschlossen; Di., 15 – 19 Uhr; Mi., 9.30 – 11.30 

Uhr; Do., 9.30 – 11.30 Uhr und 17 – 19 Uhr; Fr., 9.30 

– 11.30 Uhr; Sa., 9 – 12 Uhr. Während der Schul-

ferien nur samstags geöffnet. Infos: www.seengen.

biblioweb.ch

Boniswil-Seengen Basket
Training Damen 1: Di., 19.00 – 20.30 Uhr, MZH 

Seengen; Fr., 19.30 – 21.00 Uhr, Turnhalle Bonis-

wil. Training Damen 2: Do., 20.30 – 22.00 Uhr, MZH 

Seengen; Sa., 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 

Training Herren: Mo., 20.30 – 22.00 Uhr, MZH Seen-

gen. Infos: www.boniswilbasket.ch

Elternkreis Seengen
Infos: Lüthi Marcella, 062 777 61 00, m.luethi@

elternkreisseengen.ch, www.elternkreisseengen.ch

Feuerwehrverein Seengen
Infos: Stadlin Urban, Präsident, Engestrasse 24, 

5704 Egliswil, 062 777 29 15, stadlinse@bluewin.ch

Frauenverein Seengen
Infos: Schär Christine, praesidentin@frauenverein-

seengen.ch, www.frauenvereinseengen.ch

Frauenturnverein Seengen
Turnzeiten: Mo., 18 – 19 Uhr, Turnhalle 3, Fitness/

Stretching, offen für alle; Mo., 20.00 – 21.30 Uhr, 

Turnhalle 3; Di., 20.15 – 21.30 Uhr, Volleyball Mixed, 

Halle 3; Mi., 20 – 22 Uhr, Turnhalle 3. Infos: Hostett-

ler Corinne, 079 509 19 31, corinne.hostettler2017@

outlook.com, www.ftvseengen.ch

Freilichttheater «Vogellisi»
Info-Anlass: Mo., 15. Mai 2023, 19.30 Uhr, Aula 

Seengen. Casting: Sa., 9. September 2023. Infos: 

www.freilichttheater-seetal.ch, 079 357 23 86

Guuggenmusik Sompfguugger
Infos: praesi@sompfguugger.ch, www.sompfguug-

ger.ch

Gesellschaft zum Falken und Fisch
Förderverein von Museum und Schloss Hallwyl. 

Präsident: Fischer Max Albrecht, Riedweg 16, 079 

640 73 87, brecht@fischer-taeschler.ch. April bis 

Oktober jeweils am ersten So. des Monats, 10.30 – 

12.00 Uhr, Stammtisch im Schlosscafé

Gewerbeverein Seetal
Infos: Kessler Frank, Präsident, 5617 Tennwil, 078 

657 92 82, www.gv-seetal.com

Jass-Verein «Jass-Events.ch»
Infos: www.jass-events.ch oder 076 723 00 06

Jodlerchörli Seengen
Proben am Mi., 20 – 22 Uhr, Musikgrundschulzim-

9Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

mer, Haus 5. Infos: Fischer Ueli, 062 777 10 05, fi-

scher@bluewin.ch

Jugendarbeit Seengen
Infos: www.jugendarbeit-seengen.ch

Kleintierzüchterverein Seengen und Umgebung
Infos: Urech Martin, Präsident, Seefeldstrasse 28, 

5616 Meisterschwanden, martin-urech@bluewin.ch

Kirchenchor
Proben: Do., 20.00 – 21.45 Uhr im Kirchgemeinde-

haus. Während der Schulferien sind keine Proben. 

Infos: Peyer Christa, Chorleiterin, 062 842 13 65

Krabbelgruppe Seengen
Di., 9 – 11 Uhr, Schulungsraum Alesa AG. Anmel-

dung erforderlich. Infos: Barbieri Pamela, 078 894 

46 48,  p.barbieri@elternkreisseengen.ch

Kynologischer Verein Seetal
Infos: Sager Bea, 076 522 76 43, www.kv-seetal.ch 

Landfrauenverein
Infos: Bruder Ursula, Egliswilerstrasse 36, 062 767 

90 99, 079 441 24 21, ursula-bruder@bluemail.ch

Männerturnverein Seengen
Training: Mi., 20 – 22 Uhr. Infos: Bühlmann Kilian, 

Präsident, praesi@mtvseengen.ch, 078 710 44 26, 

www.mtvseengen.ch

 

Musikgesellschaft
Gesamtproben: Do., 20.15 Uhr in der Aula in Seen-

gen. Vor Konzerten und Auftritten auch Di., 20.15 

Uhr. Infos: Hauser Daniel, 079 505 52 49, www.

mgseengen.ch

Natur- und Vogelschutzverein Seengen
Erhalten und Pflegen von Lebensräumen für be-

drohte Tiere und der Artenvielfalt einheimischer 

Pflanzen. Veranstaltungen zum Thema Natur. 

Möchten Sie die Aktivitäten des NVS Seengen aktiv 

oder passiv unterstützen? Infos: Präsident Siegrist 

Christian, 079 435 70 19, siegristnaturnah@blue-

win.ch 

Pfadi Hallwyl
Jeden zweiten Samstag spannende Aktivitäten für 

Kinder ab 4 Jahren bis Jugendliche. Infos: www.

pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau 
Mittagstisch Jeden 3. Fr. im Monat um 12.45 Uhr im 

Restaurant Rebstock. An- und Abmeldung: Bruder 

Ruth, 062 777 26 01. Beratungsstelle Bezirk Lenz-

burg, Burghaldenstrasse 19, 5600 Lenzburg, 062 

891 77 66, lenzburg@ag.prosenectute.ch, www.

ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 

– 11.30 und 14 – 16 Uhr; Ortsvertretung: Bruder 

Ruth, 062 777 26 01 und Kehl Isabelle, 062 777 22 38

Samariterverein
Infos: Sandmeier Maja, Präsidentin, 062 777 24 

59, majasandmeier@bluemail.ch, www.samari-

ter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 
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gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: 

Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@

bluewin.ch, www.help-hallwilersee.jimdo.com

Seniorenturner 65+ Seengen
Training: Mi., 16.30 – 17.30 Uhr, Turnhalle 3. In den 

Turnstunden werden die etwas steif gewordenen 

Gelenke und Muskeln wieder gelockert und mit 

eingestreuten Spielen interessant gestaltet. Infos: 

Kronenberg Bruno, Altweg 6, 079 541 18 34, bru-

nokronenberg@gmx.ch

Seniorenturnerinnen 65+ Seengen
Turnzeiten: Mi., 15 – 16 Uhr, Turnhalle 3. Ganzheit-

liches, sanftes Training zur Erhaltung und Aktivie-

rung von körperlicher und geistiger Mobilität. Un-

ter dem Jahr pflegen wir das Kameradschaftliche 

mit verschiedenen Aktivitäten. Infos: Piller Romy, 

079 776 83 81, romy.piller@bluewin.ch

Spielgruppe Seengen
Mo. – Fr., 8.30 – 11.00 Uhr. Infos: Barbieri Pamela, 078 

894 46 48, p.barbieri@elternkreisseengen.ch

Sport Club Seengen
Infos: Roth Roman, spiko@scseengen.ch, 076 303 

25 55.  Kleiderbörse: Bruder Claudia, finanzen@sc-

seengen.ch, 079 333 35 29 melden.

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer 

Patrick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

Sportschützen Seengen
Training von Mitte März bis Ende September. 

300 m: Donnerstagabend. 50 m Kleinkaliber: Mitt-

wochabend und Samstagvormittag. Infos: www.

sportschuetzen-seengen.ch 

TonArt
Gesangsprobe: Mi., 20 – 22 Uhr, Aula Schulanlage. 

Während der Schulferien finden keine Proben statt. 

Infos: Würmli Dave, 062 775 06 35, davewuermli@

gmx.ch, www.tonart-seengen.ch

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 

079 566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.

tc-hallwilersee.ch

Trachtengruppe Seengen
Tanzprobe: Mi., 20.15 – 22.00 Uhr, Bühne Mehr-

zweckhalle. Infos: Fischer Andrea, 062 777 10 05, 

au.fischer@bluewin.ch

Turnverein
Training Damen: Do. Training Herren: Di. und Fr. Wir 

bieten wöchentlich KiTu (ab Kindergarten) und Jugi 

(ab 1. Klasse) an. Alle Turnzeiten und weitere Infos: 

www.tvseengen.ch. Präsident: Büchli Christian, 

Oberdorfstrasse 22, praesi@tvseengen.ch

Verein «Alte Schmitte»
Die Räumlichkeiten in der Alten Schmitte können 

für Anlässe gemietet werden. Vermietung: Ulmi 

Nelli, 062 777 10 14. Infos: Bruder-Berli Jörg, Prä-

sident, 062 777 42 06, vereinalteschmitte@blue-

win.ch

11Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Kirchgemeinden

Verein Hammerschmiede Seengen
Gruppenbesuche der restaurierten, historischen 

Schmiede mit dem grössten wassergetriebenen 

Hammerwerk der Schweiz können auf Voranmel-

dung gebucht werden. Infos: Leimgruber Jörg, 

Präsident, 062 777 25 68, www.hammerschmie-

de-seengen.ch

Verein «Jass-Events.ch»
Infos: 076 723 00 06, www.jass-events.ch

Volley Seetal
Ob jung oder alt, ob Crack oder Beginner – auf al-

len Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-

schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 

Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 

Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 

Infos: Kästli Janina, Präsidentin, praesidium@

volleyseetal.ch, www.volleyseetal.ch

VVS Verkehrsverein Seengen
Infos: www.verkehrsverein-seengen.ch

Wald-/Naturspielgruppe Sarmenstorf und
Umgebung
Mo. und Di., 13.30 – 16.30 Uhr; Mi., 9 – 12 Uhr 

im Rietenbergwald. Freie Plätze in allen Gruppen. 

Infos: Hächler Annette, 079 765 85 14, ahaechler

@wald-spielgruppe.ch, www.wald-spielgruppe.ch

Waldspielgruppe Seengen
Mo. und Di., 8.45 – 11.45 Uhr, im Wald von Seen-

gen. Infos: Barbieri Pamela, 078 894 46 48, p.barbie-

ri@elternkreisseengen.ch 

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Röm.-kath. Pfarrei Bruder Klaus, Fahrwangen 
Meisterschwanden Seengen 
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

reibruderklaus.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501
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Entsorgung

Entsorgungsstation Gerbi
Montag, 9.30 –11.30 Uhr;  Mittwoch, 15.00 –18.00 Uhr;  Samstag, 9.00 –12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Altglas
Ausspülen, farbgetrennt einwerfen. Entsorgungs-

station Gerbi

Altkleider
Abgabe in der Entsorgungsstation Gerbi oder am 

Sammeltag, 21. Oktober

Altmetall
Brennbares Material entfernen. Entsorgungsstati-

on Gerbi

Altöl/Fett
Entsorgungsstation Gerbi. Nicht in die Kanalisati-

on schütten!

Altpapier/Karton
Jeweils donnerstags: 28. September, 30. Novem-
ber. Papier und Karton separat gebündelt (keine 

Tragtaschen) an den Kehrichtsammelplätzen be-

reitstellen. Vor Nässe schützen. Abgabe auch in 

der Entsorgungsstation Gerbi

Aluminium
Ausspülen, ohne Fremdmaterial. Alu ist nicht mag-

netisch (Alu-Signet beachten!) Abgabe in der Ent-

sorgungsstation Gerbi

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben

Batterien
Die Verkäufer von Batterien sind zur Rücknahme 

verpflichtet. Abgabe auch in der Entsorgungssta-

tion Gerbi

Bauschutt
Entsorgungsstation Gerbi. Nur Kleinmengen bis 

25 kg. Bei grösseren Mengen einen Muldenservice 

anfragen

Elektrogeräte
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgungs-

station Gerbi

Gifte, Chemikalien, Medikamente
Rückgabe in Originalgebinde an den Lieferanten 

oder kleine Mengen an Apotheke Seengen. Auf 

keinen Fall in die Kanalisation schütten!

Grünabfuhr
Jeweils freitags: 8., 15., 22., 29. September, 6., 
13., 20., 27. Oktober, 3., 10., 17. November, 
1. Dezember. Das Grüngut muss am Abfuhrtag 

um 7.00 Uhr am Abholort bereit stehen. Nur in 

Normcontainern oder in Bündeln von max. 200 cm 

Länge und einem Gewicht bis 30 kg mit einer offi-

ziellen Grüngutvignette bzw. -marke bereitstellen

Grünabfuhr-Jahresvignette:

bis 240 Liter	 CHF	 130.00

13Quelle: Gemeindekanzlei Seengen

bis 800 Liter	 CHF	 380.00

Gebührenmarken:

Bündel (max. 200 cm Länge bis 30 kg) 	CHF	 11.00

Grüncontainer (bis 240 Liter) 	 CHF	 11.00

Verkaufsstelle: Volg Seengen und VOI Migros

Grüngut
Im Hausgarten kompostieren oder bei grösseren 

Mengen Kompostieranlage Häfeli AG, Seoner-

strasse 85, Lenzburg

Grüngutanlieferung
Jeweils samstags: 9., 23. September, 7., 21. 
Oktober, 4., 18. November, 2. Dezember. Beim 

Aufbereitungsplatz Wangenhölzli in Fahrwangen. 

Annahme von 16.00 bis 17.00 Uhr. Die Gebühren 

sind vor Ort zu begleichen. Ab Woche 50 sind Lie-

ferungen nach telefonischer Vereinbarung (079 

313 03 11) möglich 

Häckseldienst
Jeweils donnerstags: 14. September, 12. Oktober, 
9. November. Am Vorabend des Häckseltages ge-

ordnet und ungebündelt auf gut zugänglichem Vor-

platz deponieren. Vor Nässe schützen. Sackgassen 

werden nur auf telefonische Voranmeldung bedient 

Kehrichtabfuhr
Jeden Mittwoch. Ausgefallene Touren werden in der 

Regel am Dienstag vorgeholt (siehe sep. Publikation 

im Lenzburger Bezirksanzeiger). Kehrichtsäcke am 

Morgen der Sammeltage (NICHT am Vortag!) in den 

offiziellen Säcken der Gemeinde bereitstellen 

Grundgebühren:

Haushaltsgebühr jährlich	 CHF	 25.00

Gebührenmarken:

Gebührenmarken rot bis 8 kg	 CHF	 2.20

Verkaufsstellen: Volg Seengen, VOI Migros, Finanz-

verwaltung Seengen (nur für Grossabnehmer)

Offizielle Kehrichtsäcke/Containerplombe:

 17 Liter	 CHF	 0.80

 35 Liter	 CHF	 1.40

 60 Liter	 CHF	 2.20

110 Liter	 CHF	 3.90

Containerplombe bis 800 Liter	 CHF	31.00

Verkaufsstellen: Volg Seengen, VOI Migros, Fi-

nanzverwaltung Seengen (nur Plomben für Gross

abnehmer)

Kerzenresten, Korkzapfen
Entsorgungsstation Gerbi

Leuchtstoffröhren, Sparlampen
Unzerbrochen an Verkaufsstellen oder Entsor-

gungsstation Gerbi

Mäuseschwänze
Entsorgungsstation Gerbi. Nur Montag von 9.30 

bis 11.30 Uhr und Mittwoch von 15.00 bis 18.00 

Uhr



GEMEINDE

Quelle: Gemeindekanzlei Seengen 15

Entsorgung – Fortsetzung

Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Verkauf ab Hof Leutwil: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen/Freitagnachmittag 
– Markt Aarau: Samstagmorgen

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80

Nespresso-Kapseln
Entsorgungsstation Gerbi

PET
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgungs-

station Gerbi

Polystyrol-Schaumstoffe
Entsorgungsstation Gerbi

Schuhe
In brauchbarem Zustand, Entsorgungsstation 

Gerbi

Sperrgut
Abgabe in der Entsorgungsstation Gerbi. 

Stahlbüchsen
Nur saubere Dosen ohne Etiketten, Entsorgungs-

station Gerbi

Tierkadaver 
ARA Hallwilersee, 062 777 18 26. Montag von 

13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 7.15 bis 9.00 

Uhr und Freitag von 13.15 bis 15.00 Uhr

• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Online-Reservierung

Fotografi eren und Link drückenIndustriestrasse 15     5712 Beinwil am See     079 939 30 20

Massage-Seengen Ihre Gesundheitspraxis

persönlich – individuell - ganzheitlich

Möchten Sie Ihre Work Life Balance verbessern?

Gerne helfe ich Ihnen als Komplementärtherapeutin Ihren 
Körper wieder ins Gleichgewicht zu bringen.

Dipl. APM Therapeutin mit BZ OdA KT
Dipl. Berufsmasseurin

Dipl. Fussreflexzonentherapeutin

NEU:
Manuelle 

Lymphdrainage



Freischarenmanöver: Warm-up mit erstem Infoabend

Eine exakte Planung ist die halbe Miete. Das gilt auch für den Freischarenverein Seengen, der sich  
für das Manöver 2024 im Rahmen des Jugendfestes rüstet. Die Vorbereitungen sind hinter den 
Kulissen längst angelaufen. Am 21. August fand ein erster  Infoabend für alle Interessierten statt.

(tmo.) – Wer beim Freischarenmanöver 2024 – dem 

traditionellen und alle acht Jahre stattfindenden 

Seenger Freilichtspektakel – als Sieger vom Platz 

gehen wird, ist einmal mehr offen wie ein Scheu-

nentor. Klar aber ist, dass es beim erneuten Anlauf 

endlich klappen sollte. Zugunsten der Freischaren, 

wohlverstanden. «Ein Sieg muss endlich her», wie 

auch Freischaren-Kommissionspräsident Stephan 

Büchli anlässlich des Infoabends in der Bäsewirt-

schaft Roos in die Runde warf. Es haben schon 

viele geheime Sitzungen stattgefunden, in welchen 

diesbezüglich strategische Pläne für einen erfolg-

reichen Ausgang des Manövers geschmiedet wur-

den. Büchli durfte beim Kick-off- und Info-Anlass 

erfreulich viele interessierte «Sympathisanten» be-

grüssen, welche mit den Freischaren ins Feld ziehen 

und diese verstärken und unterstützen wollen. Wie 

weit die bisherigen Vorbereitungen fortgeschritten 

sind, zeigten die Ressortverantwortlichen mit ihren 

Ausführungen auf. Erfreulich dabei, wie die junge 

Garde der Seenger Freischaren Schritt für Schritt 

Verantwortung und damit das Zepter übernimmt. 

Support erhält sie aber nach wie vor von der alten 

und bewährten Garde. Die Zukunft dieser Seenger 

Tradition scheint aber gesichert zu sein. Ein wich-

tiger Bestandteil des Freilichtspektakels ist, neben 

dem Manöver im Gebiet Musterplatz/Schlattwald, 

der vorgängige Freischarenumzug durch das Dorf, 

welcher jeweils Heerscharen von Zuschauern an-

lockt. Details zum Umzug und zur Manöverregie 

gaben die Ressortleiter Patrick Kunz bzw. Sascha 

Holliger bekannt. Mit grosser Spannung wird der 

29. Dezember erwartet. Dann nämlich wird der 

Nachfolger von General «II Grandioso Adriano 

Capo di Gerbiverdi y Geranio y Tagetas» vorgestellt.

Zum Infoabend in der Bäsewirtschaft Roos konnte Freischaren-Präsident Stephan Büchli zahlreiche Interessierte begrüssen.

GEMEINDE

17

im Arbeiterstrandbad Tennwil
Do, 7.9. bis So, 24.9.2023

Wildspezialitäten
Zartes Hirschkalb-Entrecôte (200g) AT an Wildrahmsauce,
Spätzli, Rotkraut, Rosenkohl, Marroni, Apfel Mirza CHF 30.50

Zartes Wildschwein Entrecôte (200g) EU Wildrahmsauce,
Spätzli, Rotkraut, Rosenkohl, Marroni, Apfel Mirza CHF 27.50

Rehschnitzel (180g) an Wildrahmsauce,
Spätzli, Rotkraut, Rosenkohl, Marroni, Apfel Mirza CHF 26.50

Rehbratwurst mit Spätzli, Rotkraut, Rosenkohl, Marroni, Apfel Mirza,
Silberzwiebeln, Eierschwämmli, Croûtons, Speck CHF 21.50

Rehpfeffer mit Spätzli, Rotkraut, Rosenkohl, Marroni, Apfel Mirza,
Silberzwiebeln, Eierschwämmli, Croûtons, Speck CHF 26.50
1/2 Portion: CHF 21.50

Wildteller mit Spätzli, Rotkraut, Rosenkohl, Marroni, Apfel Mirza,
Silberzwiebeln, Eierschwämmli, Croûtons, Speck CHF 17.50

Nüsslisalat mit Ei und Speck
Croûtons, französische Salatsauce CHF 10.50

Nüsslisalat mit Ei
Croûtons, französische Salatsauce CHF 8.50

Wir nehmen gerne
Ihre Reservation

entgegen.

Warme Küche
So-Do 11.00-19.00
Fr-Sa 11.00-20.30
(Bei schlechtem

Wetter geschlossen)

Facebook

Instagram

tennwil.ch

Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Theater 
in Boniswil

www.mgboniswil.ch

Schwank in 2 Akten 
von Nick Hasler

im Saalbau Boniswil

Schwarzer AdlerSchwarzer Adler

„S Lotti isch en Flotti“

Fr. 8.9.23

Sa. 9.9.23

Kein Vorverkauf,  
  keine Platzreservation

18.30 Uhr

20.00 Uhr

Türöffnung
<<Spaghetti à discrétion>>

und

Beginn Theater



  

A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung

Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch

5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch

Schadendienst der Mobiliar Generalagentur Reinach: 
5-Sterne-Schadenservice – persönlich und kompetent
Das Team der Mobiliar Generalagentur Reinach von Generalagent Javier Conde erledigt im Jahr 
rund 3000 Schadenfälle vor Ort. Dem fünfköpfigen Team des Schadendienstes ist es wichtig, 
schnellstmöglich und persönlich für die Kundschaft da zu sein. Die regionale Verankerung spielt 
dabei eine entscheidende Rolle. Unternehmen aus der Region kümmern sich um das Beheben der 
Schadenfälle. Die Mobiliar ist nicht nur ein wichtiger, regionaler Arbeitgeber. Schadenzahlungen 
kommen auch dem lokal-regionalen Gewerbe zugute.

(pte) – Wenn ein Schaden eintritt, zeigt sich, wie 

gut die Leistungen einer Versicherung sind: der so-

genannte «moment of truth» (Moment der Wahr-

heit). Bei der Mobiliar Generalagentur Reinach 

kümmert sich das Team von Rahel Valentin um die 

Schadenfälle der Kundschaft. Vom Gebäudescha-

den über Fahrzeug- bis hin zu Personenschäden: 

Die Bandbreite beim führenden Sachversicherer ist 

gross. Die Schadenabteilung bearbeitet neun von 

zehn Schadenfällen vor Ort auf der Generalagen-

tur. «Wir sind stolz darauf, dass wir bei der Kunden-

zufriedenheit im Jahr 2022 4,8 von 5 möglichen 

Sternen erhalten haben. Das motiviert uns», stellt 

Rahel Valentin fest. «Wenn ein Kunde mit Gum-

mistiefeln im überfluteten Keller steht, braucht er 

Hilfe. Uns ist es wichtig, schnell, persönlich und 

unbürokratisch an seiner Seite zu sein.» Bei einem 

Schaden sind die erfahrenen Mobiliar-Schaden- 

experten Rahel Valentin, Jenny Baumann, Simon 

Lisebach und seit Anfang September Nadine Urech 

sowie ein Lernender schnell auf Platz. Die Scha-

deninspektoren betreuen den Kunden in persön-

lichen Gesprächen, beraten und legen für alle Be-

teiligten eine faire Entschädigung fest. «In jedem 

Schadenfall sind Menschen betroffen. Wir sind mit 

einem Rundumservice für unsere Kunden da. Wir 

helfen so etwa bei den nächsten Schritten wie der 

Handwerkerkoordination oder der -vermittlung.» 

Die Kundschaft der Mobiliar Generalagentur Rei-

nach schätzt es, dass die Schadenprofis mit Rat 

und Tat unterstützen. Mit der Ausbildung zweier 

Lernender investiert das Team zudem gezielt in den 

Nachwuchs in der Versicherungsbranche.
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Meisterliche Jassleistungen
Und die Erwartungen wurden nicht enttäuscht. 

Vor 6000 Menschen auf dem Kirchplatz in Gos-

sau und fast einer halben Million Zuschauern an 

den Schweizer Bildschirmen wuchs das Seenger 

Jassteam über sich hinaus. In den fünf Runden mit 

zehn Spielpartien kamen Heidi Amport, Marianne 

Rölli und Tobias Rohrer am Tisch, Daniel Holliger 

als Telefonjasser und Nico Lindenmann als neuer 

Memoryspieler auf total 44 Differenzpunkte – ein 

aussergewöhnlich tiefer Wert.

Wesentlich weniger Glück war den Mitspielern 

aus dem Urnerland hold. Bürglen konnte nur in 

der ersten Runde knapp mit den Seenger Frauen 

mithalten (3 zu 9 Punkte), verlor dann aber rasch 

an Boden und unterlag letztendlich deutlich mit 

44 zu 132 Punkten.

Dieser Sieg wurde von den mitgereisten, mit 

speziellen T-Shirts und Seengen-Fähnchen aus-

gerüsteten Fans vor Ort und auf der Heimfahrt 

ausgiebig gefeiert. «Unsere Jasser haben gespielt, 

wie kleine ‹Hergöttli›», jubelte ein Anhänger. «Ich 

bin begeistert von der souveränen Leistung unse-

rer Jasser», formulierte es Gemeindeammann Jörg 

Bruder etwas nüchterner.

Start- statt Schlusssitzung
Auf Bruder als Präsident des Organisationsko-

mitees kommt nun noch viel Arbeit zu, denn mit 

dem Sieg in Gossau sicherte sich seine Gemein-

de das Austragungsrecht der ersten «Donnsch-

tig-Jass»-Sendung im nächsten Jahr. Gemäss der 

SRF-Medienstelle realisiert das Fernsehen am 4. 

Juli die Direktübertragung aus Seengen, wobei 

darauf hingewiesen wird, dass das Datum «noch 

nicht definitiv» ist. Die Sendungen in diesem Jahr 

haben gezeigt, dass die Anforderungen an die lo-

kalen OKs immer grösser werden und nicht mehr 

mit dem «Donnschtig-Jass» von 2003 zu verglei-

chen sind, als Seengen schon einmal Gastgeber 

war.

Gerade der Anschauungsunterricht in diesem Jahr 

– vor allem in Meisterschwanden, wo viele Seen-

ger mithalfen – sorgt für grossen Respekt. Immer-

hin hat man nun fast elf Monate statt nur eine 

Woche Vorlaufzeit, um den Anlass auf die Beine 

zu stellen. Da will man keine Zeit verlieren und hat 

die Traktanden der nächsten Sitzung flugs geän-

dert: «Statt einer Schlusssitzung zur Bilanz 2023 

gibt es nun eine Startsitzung zur Vorbereitung von 

2024», so OK-Präsident Jörg Bruder.

Ein spezielles Augenmerk wird dabei auf die 

Festwirtschaft und die Rekrutierung der Hel-

fer gerichtet, ist es doch nicht einfach, mehrere 

Tausend Besucher ad hoc mit Speis und Trank zu 

versorgen. Eine besondere Herausforderung ist in 

Seengen die Tatsache, dass eineinhalb Wochen vor 

dem «Donnschtig-Jass» ein grosses Jugendfest mit 

Freischarenmanöver über die Bühne geht, was die 

örtlichen Vereine zusätzlich massiv fordert.

Holten in Gossau den ersten «Donnschtig-Jass» 2024 nach Seengen: Das Jassquintett mit Heidi Amport, Tobias Rohrer, Daniel Holliger, Nico 
Lindenmann und Marianne Rölli.

Seengen packte die zweite «Donnschtig-Jass»-Chance

Mit einer eindrücklichen Leistung aller fünf Teilnehmenden gewann Seengen das Lucky-Lo-
ser-Duell der letzten «Donnschtig-Jass»-Fernsehsendung des Jahres und darf im Juli 2024 erster 
Austragungsort der neuen Staffel sein. Mit 44 zu 132 Differenzpunkten setzte sich Seengen vor 
6000 Zuschauern in Gossau gegen Bürglen durch. 

(Eing.) – Als zweitbestes Verliererteam der vo-

rangegangen sechs Sendungen des beliebten 

SRF-Jassformats sicherte sich Seengen für viele 

Beteiligte überraschend die Teilnahme am soge-

nannten Lucky-Loser-Duell. Gegner in der St. Gal-

ler Stadt Gossau war die Urner Gemeinde Bürglen, 

die gegen Unterschächen noch knapper verloren 

hatte, als Seengen daselbst gegen Nachbar Meis-

terschwanden.

Nun bot sich die Chance, nach Meisterschwanden 

am 20. Juli die populäre Livesendung zum zweiten 

Mal innert Jahresfrist ins Seetal zu holen, denn der 

Sieger der letzten Austragung ist erster Gastge-

ber im folgenden Jahr. Um diese Möglichkeit zu 

unterstützen, reisten rund 80 Seenger Anhänger 

in zwei Reisecars in die Ostschweiz – voller Zuver-

sicht auf einen Erfolg.



Der Doppelkindergarten Bündtli an der Hinterdorfstrasse besticht nicht nur durch sein modernes äussseres Erscheinungsbild.

Grosszügig und hell: die Zimmer im Doppelkindergarten. Gemeinderat Hannes Bopp (r.) bei seiner Begrüssungsrede.

welche Seengens Stimmvolk insgesamt fast 12 

Millionen Franken sprach, standen im Zeichen von 

intensiven Projektierungen, Planungs- und Bau-

phasen. Jetzt stehe man kurz vor der Ziellinie. Denn 

beim Mehrzweckgebäude Polifonia steht noch der 

Abschluss der Umgebungsarbeiten auf dem Pro-

gramm, zudem gäbe es da und dort noch ein letztes 

Feintuning zu machen, wie Gemeinderat Eli Wen-

genmaier vermeldete. In den neuen Räumlichkeiten 

indes ist bereits Leben eingekehrt. Zum Beispiel in 

jenen der neuen Seenger Tagesstruktur, welche von 

Fabienne Furlan als ausgebildete Fachkraft geleitet 

wird, im Lernort oder beim beliebten Mittagstisch 

mit dem grossen und hellen Esssaal und der pro-

fessionellen und leistungsfähigen Küche. Wunder-

bare Töne dringen bereits auch aus den modernen 

Räumen der Kreismusikschule Seetal. Ganz speziell 

aber aus dem Konzertsaal, welcher das Herzstück 

von Polifonia ist und der Seenger Bevölkerung und 

den Vereinen einen Mehrwert bieten soll. In den 

Genuss eines ersten Klangerlebnisses kamen die 

geladenen Gäste mit gesanglichen und instrumen-

talen Darbietungen von talentierten Musikschüle-

rinnen und Musikschülern. Klänge, die neben den 

realisierten Bauten auch Bildungsdirektor Alex 

Hürzeler begeisterten. Er gratulierte Seengen zur 

Weitsicht mit diesen zwei gelungenen Neubauten.

Ein Freudentag für Seengens Schul-, Sozial- und Bildungswesen: Das Schulmehrzweckgebäu-
de Polifonia und der Doppelkindergarten an der Hinterdorfstrasse konnten am letzten August
wochenende feierlich eingeweiht werden. Bildungsdirektor Alex Hürzeler gratulierte zu diesen 
zwei Bauwerken, welche von der Bevölkerung ebenfalls besichtigt werden konnten.

Für die Zukunft gewappnet: Doppelkindergarten und 
Schulmehrzweckgebäude feierlich eingeweiht

(tmo.) – Seengens Investition in die Zukunft, na-

mentlich in die Erweiterung der Schulanlagen, ist 

um zwei weitere wegweisende Objekte reicher. 

«Wir stärken damit unseren Schulstandort, welcher 

alle Schulstufen beinhaltet», so Gemeindeammann 

Jörg Bruder. Und obwohl die Gebäude erst nach 

den Sommerferien und damit planmässig auf den 

Beginn des neuen Schuljahres 2023/2024 bezo-

gen werden konnten, habe er schon viele positive 

Rückmeldungen erhalten, wie Gemeinderat und 

Ressortvorsteher Hannes Bopp bei der offiziellen 

Einweihung im Beisein von Behörde, Bau- und Pla-

nungskommission, Architekt, Bauleitung, Vertre-

tern aus Schulleitung, Schulführung, Musikschule 

und Tagesstruktur sagte und sich bei allen am Bau 

Beteiligten bedankte. Die beiden Neubauten, für 
Die Gemeinderäte Hannes Bopp, Eli Wengenmaier, Regierungs-
rat Alex Hürzeler und Gemeindeammann Jörg Bruder (v. l.).
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Grosse Seerettungsübung auf dem Hallwilersee

Zusammen mit der Feuerwehr Aarau, der Gewässerpolizei, der Rettungsdienst Neeser AG, der 
Schifffahrtsgesellschaft Hallwilersee, der Bootswerft Männich AG und mit Helikopter-Einsatz 
fand am Samstag, dem 26. August, eine grosse Seerettungsübung statt.

Ein rücksichtsloser Sportbootfahrer rast auf die MS Seetal zu.

Ein normaler Samstagmorgen auf dem Hallwiler-

see, die MS Seetal legt am Schiffssteg Delphin in 

Meisterschwanden ab und fährt Richtung Mit-

te Hallwilersee. Kurz darauf ist am Horizont ein 

Sportmotorboot mit erhöhter Geschwindigkeit zu 

sehen. Auf dem Motorboot wird ausgiebig gefei-

ert und es herrscht eine heitere Stimmung. Einmal 

das Kursschiff umkreist, dann passiert das Unglück: 

Das Motorboot kracht ins Kursschiff. Die feiernden 

Passagiere liegen nun benommen im Boot. Beim 

Aufprall wird sogar eine Person aus dem Boot 

geschleudert und treibt langsam davon. Auf dem 

Kursschiff erleiden ebenso einige Passagiere leich-

te Verletzungen. Geschäftsführer Ueli Haller der 

Schifffahrtsgesellschaft Hallwilersee AG setzt um-

gehend einen Notruf ab. Darin heisst es: Zusam-

menstoss auf dem Hallwilersee zwischen einem 

Kursschiff und einem Sportboot, verletzte Perso-

nen, Öl läuft beim Sportboot aus und Kursschiff 

nicht beschädigt. 

Ein solches oder ähnliches Szenario ist auf dem 

Hallwilersee nicht ausgeschlossen. Am Samstag-

morgen, dem 26. August, war es jedoch nur eine 

Übung. Ziel war es, zu testen, ob das Alarmsystem 

funktioniert und ob die richtigen Abläufe eingeleitet 

werden. Dabei geht der Notfallanruf bei der Polizei 

ein und die Einsatzzentrale bietet in diesem Fall den 

Seerettungsdienst auf. Bei der Übung traf dieser 

gut zehn Minuten nach dem Alarmieren ein und 

leistete Erste Hilfe. Ein weiteres Hilfsboot der Män-

nich AG wurde zur Hilfeleistung angefordert. Der 

eingetroffene Rettungsdienst Neeser wurde am 

Schiffsteg abgeholt und zum Kursschiff gebracht. 

In der Zwischenzeit wurden die verletzten Perso-

nen vom Sportboot auf das Kursschiff gebracht. 

Der auf dem Kursschiff eingetroffene Rettungs-

dienst begann umgehend mit der Erstversorgung 

und forderte zusätzlich noch einen Helikopter für 

die Suche der aus dem Boot geschleuderten und 

abgetriebenen Person an. Gewässerpolizei und Feu-

erwehr trafen ein und begannen mit der Bestan-

desaufnahme, respektive mit dem Löschen des in 

der Zwischenzeit in Brand stehenden Bootes. Dies 

konnte durch die Feuerwehr rasch gelöscht wer-

den, sodass dann mit der Erstellung einer Ölsper-

re um das defekte Sportboot begonnen werden 

konnte. Die abgetriebene vermisste Person konnte 

durch den angeforderten Helikopter ebenso rasch 

gefunden werden. Der Notarzt an der Winde wurde 

zur Bergung ins Wasser abgelassen. So wurden alle 

Personen gerettet und medizinisch versorgt. Die 

Übung zeigte, dass das Alarmsystem richtig funk-

tioniert hatte und alle Beteiligten richtig gehandelt 

hatten. Kleine Verbesserungsmöglichkeiten wurden 

erkannt und im Anschluss besprochen. Geschäfts-

führer Ueli Haller sowie alle anderen beteiligten 

Verantwortlichen zogen eine positive Bilanz aus 

der Übung und möchten eine solche in den nächs-

ten vier bis fünf Jahren wieder durchführen.

Beim Crash wird eine Passagierin aus dem Boot geschleudert.
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Auch dieses Jahr wieder voll dabei! Mit dir?

Auch dieses Jahr 
wieder voll dabei!

Mit Dir?
Samstag, 

16. September 2023
09.30 bis ca. 11.00 Uhr
mit anschliessendem Imbiss 
(von der Gemeinde offeriert)

Treffpunkt 
Gemeindehaus Seengen 

Alle sind herzlich willkommen 
Materialien vorhanden

(Eing.) – Nach dem erneuten, grossartigen Erfolg 

im vergangenen Jahr mit vielen zupackenden Hel-

ferinnen und Helfern sind wir auch 2023 wieder 

voll dabei! Am Samstag, 16. September, treffen 

wir uns wie gewohnt vor dem Gemeindehaus in 

Seengen. Wir gehen durch die Quartiere und bli-

cken erneut vor allem auf die kleinen Abfälle. Un-

ser Dorf ist sehr sauber, aber Zigarettenstummel 

und Kleinstplastik werden dennoch oft übersehen 

und sind auch aufwändiger zu entfernen. Für die 

Natur, die Gewässer und uns Menschen haben sie 

aber nicht zu unterschätzende Folgen. Gemeinsam 

sind wir deshalb gut gelaunt erneut eine Stunde 

unterwegs und leisten einen wertvollen Beitrag. 

Das Putzmaterial ist vorhanden. Treffpunkt ist um 

9.30 Uhr. Danach stärken wir uns mit einem klei-

nen, von der Gemeinde offerierten Imbiss.

Wir vom Natur- und Vogelschutzverein (NVS) 

freuen uns auf einen fröhlichen, erfolgreichen, 

glücklich machenden Morgen in Gemeinschaft 

mit Gleichgesinnten und viele strahlende Gesich-

ter. Ob klein, ob gross, ob alt, ob jung, mit zwei 

oder vier Beinen, alle sind ganz herzlich willkom-

men!

Weiterer Anlass des Vereines: Samstag, 21. Okto-

ber 2023, 9 bis 13 Uhr, Weiherpflege, Schulhaus 

Seengen

Ladenstrasse
Seon Unterdorf

w
w
w
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h

www.ladenstrasse-seon.ch

Unterdorfmärt
16. September 2023

9.00 bis 17.00 Uhr

134x198mm-LDSUS-4c-Markt-23.qxp16.qxp_LDS-23  24.08.23  15:40  Seite 1



Erfolgreiche Lehrlinge ausgezeichnet

Die Auszeichnung erfolgreicher Lehrlinge ist beim Gewerbeverein Seetal bereits seit einigen Jah-
ren fester Bestandteil des Jahresprogrammes. Der feierliche Anlass mit einem Lunch, zu welchem 
jeweils nach den Sommerferien eingeladen wird, fand in der Bären-Lounge in Seengen statt. 

 (tmo.) – Das Wort Fachkräftemangel hat durchaus 

Potenzial, das Rennen um das «Wort des Jahres» 

für sich zu entscheiden. Wer weiss. Um diesem 

Mangel an Fachpersonal entgegenzuwirken, haben 

die Mitglieder des Gewerbevereins Seetal schon 

immer in eine solide Ausbildung ihrer Lernenden 

investiert. Denn alle wissen, dass qualifiziertes Per-

sonal das Kapital eines jeden erfolgreichen Unter-

nehmens ist. Mit ihrem persönlichen Engagement 

und ihrem Fleiss und dem damit verbundenen 

erfolgreichen Lehrabschluss haben die jungen Be-

rufsleute nun eine erste Etappe ihrer Lebensschule 

gemeistert und eine solide Basis für ihre berufli-

che Zukunft geschaffen. Gewerbeverein-Präsident 

Frank Kessler gratulierte ihnen zu ihren Leistungen 

und zu ihren Abschlussnoten. «Ihr habt Grossarti-

ges geleistet und zum richtigen Zeitpunkt eine To-

pleistung abgerufen.» Gleichzeitig bedankte er sich 

auch bei den Lehrbetrieben und den zuständigen 

Ausbildnern für die Begleitung der Jugendlichen 

während der Lehrzeit. «Bleibt transparent, offen 

und geht mit Dankbarkeit durch euren Beruf», wie 

er abschliessend sagte und für die Preisverleihung 

an die Vorstandskolleginnen Denise Gunkel und 

Katja Rohrer übergab. Sie konnten den erfolgrei-

chen Lehrabgängern Warengutscheine im Wert 

von über 1000 Franken überreichen. Ausgezeich-

net wurden Jana Fischer (Note 5,6 – Bäckerei-Kon-

ditorei Hächler Seengen), Nina Fessler (Note 5,5 – 

Blum Schreinerei Meisterschwanden), Noël Weltert 

(Note 5,3 – Schlossgarage AG Seengen), Chenoa 

Greco (Note 5,1 – Fortuna Apotheke AG Fahrwan-

gen), Oliver Häusermann (Note 5,0 – Chestonag 

Automation AG Seengen) und Celia Deubelbeiss 

(Note 5,0 – TopPharm Apotheke Seengen).

Die erfolgreichen jungen Berufsleute (links mit ihren Ausbildnern) durften für ihre Leistungen Warengutscheine in Empfang nehmen.
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«Hypi»-Ratgeber Alle drei Monate in Ihrem Dorfheftli

Am besten lassen Sie sich 
persönlich beraten. Kommen 
Sie bei uns vorbei an der 
Hauptstrasse 2 in Meister-
schwanden oder rufen 
Sie uns an 056 676 69 60.

Benjamin Gabathuler
Leiter Geschäftsstelle 
Meisterschwanden
und Leiter Region
oberes Seetal/Freiamt
056 676 69 77
benjamin.gabathuler@
hbl.ch

Wir begleiten Sie bis zur Realisation des Wohn-Traums

Der Erwerb von Wohneigentum ist für die Meisten das einschneidendste und 
kostspieligste Geschäft des Lebens. Nebst der grossen und lang dauernden fi -
nanziellen Belastung ist der Kauf in der Regel auch mit dem neuen Gefühl der 
Sesshaftigkeit verbunden. Klären Sie mit Ihrem Berater bereits im Vorfeld ab, wo 
Ihre Preisobergrenze liegt. Eine solide Finanzierung ist in Ihrem Interesse, damit 
Sie nicht unliebsame Überraschungen erleben.

Was möchte ich kaufen? Was kann ich mir leisten? Bereits zu Beginn muss 
geklärt werden, ob eine bestehende Liegenschaft oder ein Neubau passender 
ist. Je nach Präferenz wird die Zusammenarbeit mit einem Architekten, Hand-
werkern oder gar einer Generalunternehmung notwendig. 

Für einen Kauf eines Eigenheimes ist in der Regel ein Eigenkapital von 20 % der 
Kaufsumme erforderlich, mindestens 10 % von freier und gebundener Selbstvor-
sorge, Sparguthaben, Schenkung oder Erbvorbezug. Weitere 10 % können aus 
BVG-Geldern stammen. Beim Vorbezug von Geldern aus der 2. Säule muss die 
künftige Versicherungsdeckung geprüft werden.

Nebst dem Eigenkapital ist auch die Tragbarkeit ein entscheidendes Kriterium. 
Wie hoch darf die Hypothekarschuld sein, damit nebst den Wohnkosten noch 
genügend Geld für die weiteren Lebenshaltungskosten bleibt? Für diese Frage 
gibt es kein allgemeingültiges Rezept, vielmehr muss jeder Einzelfall geprüft 
werden. Sehr oft kristallisieren sich Bedürfnisse der künftigen Liegenschafts-
Eigentümer erst bei der persönlichen Beratung heraus. Nehmen Sie sich Zeit, 
sich mit der Immobilie und ihren Gegebenheiten wie z. B. Lage, Nachbarschaft, 
Distanz zu Einkaufsmöglichkeiten, Schule und öffentlichen Verkehrsmitteln aus-
einander zu setzen. 

Bei jedem Schritt, welcher grosse fi nanzielle Verpfl ichtungen zur Folge hat, emp-
fehlen wir vorgängig eine Vorsorgeanalyse mit einer Finanzplanung erstellen 
zu lassen. Sie gibt Auskunft, welche Ersatzeinkommen bei einer Invalidität/To-
desfall aus der 1. Säule (AHV/IV), resp. aus der 2. Säule (PK) zu erwarten sind. 
Gerade junge Ehepaare und Konkubinatspaare sind mit den Leistungen aus den 
Sozialversicherungen oftmals nicht ausreichend abgesichert und es entstehen 
grosse Einkommenslücken. Diese gilt es mit massgeschneiderten Versicherungs-
lösungen zu schliessen.

Spielen auch Sie mit dem Gedanken, ein Haus oder eine Wohnung zu kaufen 
oder gar zu bauen? Wenden Sie sich an unser Team und vereinbaren Sie einen 
Termin. Gerne zeigen Ihnen unsere Mitarbeiter Ihre Möglichkeiten auf und un-
terstützen Sie tatkräftig bei der Umsetzung Ihres Vorhabens.
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Gottesdienst zur Erlebniswoche auf der Roos

Einen wunderschönen Sonntagmorgen mit einem ganz speziellen Gottesdienst erlebten die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher auf der Roos. Da momentan die Seenger Kirche renoviert 
wird, durfte man den interessanten und fröhlichen Anlass in der Scheune der Bäsebeiz Roos ab-
halten.

(Eing.) – Die Vorbereitungen waren riesig, doch 

schlussendlich fanden die Eltern der an der Erleb-

niswoche teilnehmenden Kinder sowie Grosis und 

Interessierte ein Plätzchen im Schatten der gro-

ssen, schön dekorierten Scheune von Petra und 

Rolf.

Die vielen Kinder, die sichtlich Spass an den tägli-

chen Aktivitäten mit vielen Helferinnen und Hel-

fern hatten, waren glücklich, das Eingeübte einem 

«grossen» Publikum präsentieren zu können.

Die Technik sorgte dafür, dass das authentische 

Glockengeläute ertönen konnte. Mit einfühlsamer 

Musik begann dann der Gottesdienst. Die Leitung 

besorgte Frau Pfarrerin Susanne Meier-Bopp, die 

die ganze Woche für die Organisation engagiert 

war.

Das Leben und Wirken von König Salomo wurde 

in den Mittelpunkt gestellt. Seine Weisheit und 

Menschenkenntnis wurden den Kindern durch 

viele Geschichten nähergebracht. Der Aufbau des 

Tempels von Salomo in der Roos-Scheune begeis-

terte die anwesenden Gäste. Es wurden Lieder ge-

sungen, alle auswendig und mit trendiger Musik 

begleitet. Nach Dialogen über den Tempelbau und 

dem poppigen Song «Stei uf Stei, mer packets» 

hielt Susanne Meier-Bopp «e churzi Churzpredigt», 

die inhaltlich sehr zum Nachdenken anregte.

Es war ein eindrücklicher Gottesdienst an die-

sem strahlenden Sommermorgen. Eine besondere 

Überraschung waren tausende «Seifeblööterli», 

die Kinder und Erwachsene zum Staunen brach-

ten. Nach der Morgenfeier erhielten alle ganz un-

konventionell Würste vom Grill und Getränke, die 

man mit einer Spende ins Wurst-Kässeli abgelten 

konnte.

Susanne, Leiterinnen und Leiter – die riesige Auf-

wendung hat sich gelohnt!

DAS TRIO aus der Mittefraktion
wieder IN DEN NATIONALRAT.

Lilian StuderMarianne Binder Andreas Meier

Das Duo Marianne Binder 
und Lilian Studer neu  
auch in den Ständerat.

Über Ihre Stimmen freuen wir uns.
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Zubereitung
- �100 g Pinienkerne, Parmesan, Olivenöl, Salz, 

Pfeffer, Saft und Abrieb einer Zitrone zu einem 

Pesto mixen. Die Wassermelonenwürfel aus der 

Marinade nehmen, leicht salzen und in einer 

heissen Bratpfanne scharf anbraten. Die Erbsen 

mit gehackter Minze, Olivenöl, Salz und Pfeffer 

marinieren.

- �Auf einem schönen Teller die Wassermelonen-

würfel und -kugeln in einem Kreis anrichten. Mit 

einem Löffel ein wenig Pinienkernpesto auf die 

Wassermelonen verteilen. Mit dem Erbsensalat 

und den restlichen Pinienkernen garnieren. Fei-

ne Blätter der Minze und kleine Scherben vom 

Knäckebrot zwischen den Wassermelonen ein-

stecken. Zum Schluss groben Pfeffer über den 

Teller mahlen.

Ich wünsche einen guten Appetit!

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
- Kleine Wassermelone	 1 Stk.

-	Minze, frisch	 2 Zweige

-	Erbsen, vorblanchiert	 130 g

-	Pinienkerne, goldbraun geröstet	 150 g

-	Parmesan	 50 g

-	Olivenöl	 2 dl

-	Zitronensaft und -abrieb	 1 Stk.

-	Salz und Pfeffer

-	Dünnes Knäckebrot	 1 Stk.

Vorbereitung
-	� Wassermelone schälen und ca. zwölf 1,5 × 1,5 

cm grosse, Würfel schneiden. Mit einem Pari-

sienne-Löffel zwölf Kugeln ausstechen. Wenn 

kein Parisienne-Löffel vorhanden ist, kann man 

eine andere beliebige Form schneiden. Der Rest 

der Wassermelone mit der Hälfe der Minze fein 

mixen. Die Würfel und die Kugeln im Wasserme-

lonen-Minze-Saft über Nacht einlegen.

Spätsommergericht: Wassermelone, Erbse, Minze

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.
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Fake it till you’re famous
Stefan Gemmel

Arena, 2023

Beschreibung
Die Likes schnellen nach oben. 

Zustimmende Kommentare 

ploppten auf von Leuten, die sich bedankten, sie 

lobten und sie – Milla – einfach nur toll fanden.

Milla will Fame. Und zwar sofort! Als sie den hippen 

JohnnyWear auf der neuen Social-Media-Plattform 

entdeckt, ist ihr klar: Sie wird auch Mode-Influen-

cerin. Dass das gar nicht so einfach ist, versteht 

Milla erst, als sie schon viel zu tief drinsteckt: in 

einer gefährlichen Spirale aus Lügen, Diebstäh-

len und ihrer Fake-Realität. Sie braucht dringend 

mehr Aufmerksamkeit für ihren Fashion-Account. 

Oder wenigstens die Hilfe von JohnnyWear. Als der 

ihr seine Unterstützung verweigert, greift Milla zu 

drastischen Mitteln …

Stefan Gemel zeigt, wie schnell Realität und Schein 

verschwimmen können.

Tipp von Gabi Müller
Spannendes und einfach zu lesendes Jugendbuch. 

Auch sehr interessant für Erwachsene, da es einen 

Einblick in die Welt von sozialen Medien gibt. Es 

zeigt auf spannende Weise, was Jugendliche an 

dem Ruhm im Internet fasziniert und wie weit ei-

nige dafür gehen würden. Es hat mich persönlich 

dazu angeregt, mit meinen Teenager-Kindern die-

ses Thema zu besprechen.

So weit der Fluss uns trägt
Shelley Read, Bertelsmann, 2023

Beschreibung
Am Fusse der Berge Colorados 

strömt der Gunnison River an ei-

ner alten Pfirsichfarm vorbei. Hier 

lebt in den 1940ern die 17-jährige Victoria mit ihrem 

Vater und ihrem Bruder in rauer Abgeschiedenheit. 

Doch der Tag, an dem sie dem freiheitsliebenden 

Will begegnet, verändert alles. Bald ist Victoria ge-

zwungen, das Leben, das sie kennt, aufzugeben und 

in die Wildnis zu fliehen. Dort muss sie ums Über-

leben kämpfen – um ihr eigenes und um das ihres 

ungeborenen Kindes. Als sie endlich Kraft findet, neu 

anzufangen, droht der Fluss, alles zu zerstören, was 

ihrer Familie seit Generationen ein Zuhause war.

Tipp von Sandra Reusser
Ein gefühlerfüllter und bildreich erzählter Roman, 

erschütternd und gleichermassen mutmachend, der 

über vier Jahrzehnte des Lebens von Victoria Nash 

erzählt und eine einzigartige Atmosphäre schafft. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Regionale Bibliothek Kulm AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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Andrés Lieblings-Produkt:
Ein Blickfang mit Geschichte – Baumtisch 18-Hundert

Ein Unikat der Natur
Dieser Baumtisch zieht alle Blicke auf sich und wird 

zum Herzstück von jedem Zuhause. Ich staune im-

mer wieder darüber, dass die massive Tischplatte aus 

einem einzigen Baumstamm gefertigt wurde, der 

mindestens zwei Jahrhunderte lang gewachsen ist. 

Die Wuchsmerkmale erzählen Geschichten von den 

Jahren, die der Baum durchlebt hat. Diese Geschichte 

kann man nicht nur sehen, sondern förmlich spüren. 

Dadurch entsteht in jedem Raum eine Atmosphäre, 

die zum Wohlfühlen und Entspannen einlädt.

Mein Unikat
Besonders beeindruckend finde ich, dass jede Tisch-

platte ein Unikat ist. Kein Baumtisch gleicht dem 

anderen. Diese Exklusivität überzeugt mich. Die 

Tischplatte kann bei uns im Hause online ausgesucht 

werden. Mit Grössen von 180 bis 400 cm Länge ist die 

Auswahl riesig.

Gerne beraten wir Sie vor Ort im Möbelhaus Comodo in Dürrenäsch.

	 Tipp vom begeisterten Mitarbeiter
	 Massivholz wertet mit seinen wärmenden Eigenschaften jedes

	 Zuhause auf. 

	
	 Profitieren Sie jetzt!
	 15 % auf alle Massivholztische der Serie 18-Hundert

	 bis Ende September.

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

André Schmid

Fachverkäufer



Profitieren Sie von unseren
Jubiläumsaktionen bis Ende September!

Alle Preisangaben inkl. 7.7% MWST

199.–

Gratis dazu:
Patronenset für bis zu 7500 Seiten

699.–statt907.35

Schlankes Design, i5, 16 GB,
1 TB SSD, W11Pro, 10 h Akku
Inklusive 5 Jahre Garantie

Das Komplettpaket, i7, 16 GB,
512 SSD, W11Pro, 16 h Akku
Inklusive 5 Jahre Garantie

199.–statt240.35

Dockingstation passend
zu beiden Notebooks
Inklusive 5 Jahre Garantie

Zusätzlich auf alle
Terra-Monitore
5 Jahre Garantie im Wert
von 50.– geschenkt

Sie wollen mehr Fläche und mehr Pixel zum günstigsten 
Preis in der Schweiz?
Samsung LCD S49A950UIPXEN 49“ inkl. USB-C Docking
Und nur bei uns:
Optional Garantieverlängerung auf 60 Monate: 150.–

349.–statt479.–
999.–statt1424.85

859.–

Mit Karussell und tollem Wettbewerb

1. Preis:
1551 Notebook komplett installiert mit Datensicherung im Wert von 1599.–

2. Preis:
Sonoro Primus, Design HiFi Alleskönner, German Audio im Wert von 799.–

3. Preis:
Auto-Servicearbeiten, durchgeführt von Autowerk Heiz, im Wert von 349.–

25 Jahre Erhart Computer

Tag der offenen Tür
Freitag, 22. September, 14 – 19 Uhr

Gegen Abgabe des Inserates «öppis z‘Ässe ond z‘Trenke»

Kommen Sie auf einen Besuch vorbei.
Wir freuen uns auf interessante Begegnungen mit Ihnen an der

Neudorfstrasse 4 in Reinach.

+ Young- & Oldtimer
+ Diagnosearbeiten
+ MFK-Bereitstellung
+ Reifenservice
+ Service nach Herstellervorgaben

Autowerk Heiz | Michael Heiz | Neudorfstrasse 4a | 5734 Reinach | 076 358 57 34 | www.autowerkheiz.ch

Mitwirkende Firmen
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Verpackungstechnologe/-login EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Mülleracherweg 1
Schulbildung:	 ab Realschule (Schnitt 5.0)	 5503 Schafisheim
Ausbildner: 	 Taulant Gashi	 058 360 45 20
		  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Mülleracherweg 1
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5503 Schafisheim
Ausbildner: 	 Andreas Zentner	 058 360 45 20
		  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 21 21
Ausbildnerin: 	 Romina Aimi	 lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.
Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!
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Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Bruggmattweg 12
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5615 Fahrwangen
Berufsmatur:	 möglich	 056 667 33 04
Ausbildner: 	 Raphael Müller	 ramu@sta-st.ch

2024

www.sta-st.ch

Zeichner/Zeichnerin EFZ Architektur
Freie Lehrstellen:	 1	 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Sarmenstorferstrasse 31
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5615 Fahrwangen
Berufsmatur:	 möglich	 056 667 93 01 
Ausbildner: 	 Philipp Weber	 philipp.weber@sta-st.ch

2024

www.sta-st.ch

Logistiker/-in EFZ Fachrichtung Lager
Freie Lehrstellen:	 1	 Protabaco AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 55
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5736 Burg
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 02 00
Ausbildner: 	 Mark Wyss	 rweber@dannemann.com www.dannemann.com

2024

Logistiker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Romay AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Gontenschwilerstrasse 5
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5727 Oberkulm
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 768 22 22
Ausbildner: 	 Nael Alamir / Ardian Suka	 bewerbung@romay.ch

2024

www.romay.ch



4140

Malerpraktikant/-in 
Freie Stelle:	 Mehrere	 Malergeschäft Steiner AG
Praktikumsdauer:	 Flexibel/nach Absprache	 Muttenstrasse 16
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5712 Beinwil am See
		  062 771 21 14
Ausbildnerin: 	 Martina Moos	 info@malersteiner.ch

Jederzeit möglich

www.malersteiner.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 5	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 4/3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 288 15 12
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch

www.fischer-reinach.ch

2024

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 4/3 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Sekundarschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 nicht möglich	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Jonas Erni	 jobs@peka.com

2024

www.peka.com

Anlagenführer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 nicht möglich	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Dragan Dujak	 jobs@peka.com

2024

www.peka.com

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Hediger Elektro AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Neue Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5737 Menziken
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 60 90
Ausbildner: 	 Roland Heiz	 roland.heiz@hedag.ch

2024

www.hedag.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Alesa AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Schulstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 62 62
Ausbildner: 	 Marcel Hunziker	 marcel.hunziker@alesa.ch www.alesa.ch

2024

Polymechaniker/-in EFZ
Konstrukteur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2 / 1	 Three-Tec GmbH
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 20
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 wird aktiv unterstützt	 062 510 51 00
Ausbildner: 	 P. Wipf, D. Widmer	 info@three-tec.ch

www.three-tec.ch

2024

Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Realschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 nicht möglich	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Dragan Dujak	 jobs@peka.com

2024

www.peka.com

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 H + B Wiederkehr AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Dorfstrasse 631
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 773 13 32
Ausbildner: 	 Beat Wiederkehr	 info@hbwiederkehr.ch www.hbwiederkehr.ch

2024

elektrische Installationen

Dorfstrasse 631
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 13 32
Fax 062 773 12 75
www.hbwiederkehr.ch

0287_Inserat_GoZy_128x45.indd   1 24.01.13   15:59

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3/2	 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer:	 4/3 Jahre	 Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 21 21
Ausbildner: 	 Michel Pulfer	 lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024

Printmedienpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Mülleracherweg 1
Schulbildung:	 Realschule	 5503 Schafisheim
Ausbildner: 	 Sinisa Zivkovic	 058 360 45 20
		  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Medientechnologe/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Mülleracherweg 1
Schulbildung:	 ab Realschule (Schnitt 5.0)	 5503 Schafisheim
Ausbildner: 	 Mark Oppliger	 058 360 45 20
		  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34

Fleischfachmann/-frau EFZ
Fachrichtung Gewinnung, Verarbeitung, Feinkost, Veredelung
Freie Lehrstellen:	 1	 Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Unterdorfstrasse 5
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5703 Seon
Berufsmatur: 	 möglich	 062 775 11 24
Ausbildner: 	 Samuel Keller	 info@metzgerei-burkart.ch

2024

www.metzgerei-burkart.ch

Konstrukteur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Romay AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Gontenschwilerstrasse 5
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5727 Oberkulm
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 768 22 22
Ausbildner: 	 Hans-Ulrich Sommerhalder	 bewerbung@romay.ch

2024

www.romay.ch
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Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 288 15 01
Ausbildnerin: 	 Myriam Hauri	 myriam.hauri@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Romay AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Gontenschwilerstrasse 5
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5727 Oberkulm
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 768 22 22
Ausbildnerin: 	 Andrea Gehrig	 bewerbung@romay.ch

2024

www.romay.ch

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 möglich	 062 832 32 32
Ausbildner: 	 Daniel Kurmann	 daniel.kurmann@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Gemeindeverwaltung Birrwil
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Dorf 1
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5708 Birrwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 06 60
Ausbildnerin: 	 Janine Rupp	 janine.rupp@birrwil.ch www.birrwil.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Alesa AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Schulstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 62 62
Ausbildner: 	 Dominik Bolliger	 dominik.bolliger@alesa.ch www.alesa.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Mülleracherweg 1
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5503 Schafisheim
Ausbildnerin: 	 Laura Rusca	 058 360 45 20
		  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Gemeindeverwaltung Menziken
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 42
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5737 Menziken
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 78 78
Ausbildnerin: 	 Jana Bötschi	 einwohnerdienste@menziken.ch www.menziken.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Lebenshilfe
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Saalbaustrasse 9
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 76 40
Ausbildnerin: 	 Franziska Beeler	 franziska.beeler@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.stiftung-lebenshilfe.ch

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 21 21
Ausbildnerin: 	 Fabienne Stalder	 lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024

Sanitärinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 E. + W. Bertschi AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Reinacherstrasse 1084
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 773 12 40
Ausbildner: 	 Joel Bertschi	 info@bertschiag.ch www.bertschiag.ch

2024

www.knoerr-ag.ch

Sanitärinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Knörr AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Schlossgasse 4
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5723 Teufenthal
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 776 12 22
Ausbildner: 	 Roland Knörr	 kontakt@knoerr-ag.ch

2024

www.neomat.ch

Kaufmann/Kauffrau EFZ 
Freie Lehrstellen:	 1	 Neomat AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 23
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 6215 Beromünster
Berufsmatur:	 möglich	 041 932 41 41
Ausbildnerin: 	 Petra Fricker	 petra.fricker@neomat.ch

2024

www.schuermatt.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Evelyne Pfister	 evelyne.pfister@schuermatt.ch

2024

www.knoerr-ag.ch

Heizungsinstallateur/-in EFZ 
Freie Lehrstellen:	 1	 Knörr AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Schlossgasse 4
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5723 Teufenthal
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 776 12 22
Ausbildner: 	 Roland Knörr	 kontakt@knoerr-ag.ch

2024
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Fachfrau/Fachmann Hauswirtschaft EFZ
Hauswirtschaftspraktike/-r EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Hotel & Restaurant zum Schneggen
Lehrdauer:	 EFZ 3 Jahre / EBA 2 Jahre	 Hauptstrasse 72
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 771 10 32
Ausbildnerin: 	 Andrea von der Heyde	 andrea.vonderheyde@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.schneggen.ch 

Restaurantfachfrau/Restaurantfachmann EFZ
Restaurantangestellte/-r EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Hotel & Restaurant zum Schneggen
Lehrdauer:	 EFZ 3 Jahre / EBA 2 Jahre	 Hauptstrasse 72
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 771 10 32
Ausbildner: 	 Peter Jörimann	 peter.joerimann@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.schneggen.ch 

Köchin/Koch EFZ
Küchenangestellte/-r EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Hotel & Restaurant zum Schneggen
Lehrdauer:	 EFZ 3 Jahre / EBA 2 Jahre	 Hauptstrasse 72
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 771 10 32
Ausbildner: 	 Peter Jörimann	 peter.joerimann@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.schneggen.ch 

Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Lebenshilfe
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Saalbaustrasse 9
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 76 40
Ausbildnerin: 	 Tiziana Schlegel (HR)	 tiziana.schlegel@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.stiftung-lebenshilfe.ch

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

www.aargauhotels.ch

Restaurantfachfrau/Restaurantfachmann EFZ und EBA
Lehrbetriebe:	 Hotel aarau-WEST, Hotel Bären, Hotel Villmergen, Mercure
	 Hotel Krone, Schlossrestaurant Habsburg, Centurion Towerhotel
Freie Lehrstellen:	 6	 Aargauhotels
Lehrdauer:	 3 Jahre (EBA 2 Jahre)	 Muhenstrasse 58
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5036 Oberentfelden
Ausbildnerin: 	 Sara Rüeger	 jobs@aargauhotels.ch

2024

www.aargauhotels.ch

Köchin/Koch EFZ und EBA
Lehrbetriebe:	 Hotel aarau-WEST, Hotel Bären, Mercure Hotel Krone,
	 Schlossrestaurant Habsburg
Freie Lehrstellen:	 4	 Aargauhotels
Lehrdauer:	 3 Jahre (EBA 2 Jahre)	 Muhenstrasse 58
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5036 Oberentfelden
Ausbildnerin: 	 Sara Rüeger	 jobs@aargauhotels.ch

2024

www.schuermatt.ch

Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Sandra Orsenigo	 sandra.orsenigo@schuermatt.ch

2024

www.schuermatt.ch

Fachfrau/Fachmann Hauswirtschaft EFZ
Hauswirtschaftspraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Corinne Müller	 corinne.mueller@schuermatt.ch

2024

www.schuermatt.ch

Koch/Köchin EFZ
Küchenangestellte/-r EBA
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 767 06 09
Ausbildner: 	 Andy Lehmann	 andy.lehmann@schuermatt.ch

2024

Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ Werkdienst
Freie Lehrstellen:	 1	 Gemeindeverwaltung Birrwil
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Dorf 1
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5708 Birrwil
Berufsmatur:	 möglich	 079 451 66 84
Ausbildner: 	 Thomas Steffen	 thomas.steffen@birrwil.ch www.birrwil.ch

2024

www.graenichen.ch

Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ Werkdienst 
Freie Lehrstellen:	 1	 Gemeinde Gränichen
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Lindenplatz 1
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 nicht möglich	 079 308 68 64
Ausbildner: 	 Daniel Ziehli	 d.ziehli@graenichen.ch

2024

Gärtner/-in EFZ Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen:	 1	 Hans Lang Gartenbau AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Griensammlerstrasse 8
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5734 Reinach
Berufsmatur: 	 möglich	 062 771 92 17
Ausbildner: 	 Marco Koch	 info@langgartenbau.ch

2024

www.langgartenbau.ch

www.schuermatt.ch

Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 2 Jahre EBA	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Realschule/oblig. Schulbildung	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Sandra Orsenigo	 sandra.orsenigo@schuermatt.ch

2024

www.apotheke.ch/homberg

Fachmann/Fachfrau Apotheke EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 TopPharm Homberg Apotheke
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Aarauerstrasse 10
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirkssschule	 5712 Beinwil am See
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 765 40 60
Ausbildnerinnen: 	 B. Kursawe / H. Galliker	 h.galliker@homberg.apotheke.ch

2024
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Maurer/-in EFZ
Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Grundmann Bau AG
Lehrdauer:	 3/2 Jahre	 Poststrasse 10, 5707 Seengen 
Schulbildung:	 offen	 Wynenfeld 10, 5034 Suhr
Berufsmatur:	 möglich	 062 855 23 13
Ausbildner: 	 Patrick Meier	 p.meier@grundmann.ch

www.grundmann.ch

2024

Maurer/-in EFZ 
Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Max Fischer AG
Lehrdauer:	 3/2 Jahre	 Niederlenzerstrasse 79
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 möglich	 062 886 66 88
Ausbildner: 	 Dario Lüscher	 dario.luescher@maxfischer.ch

www.maxfischer.ch

2024
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STELLENMARKT

Die nächste Lehrstellenbeilage
mit Lehrbeginn 2024 oder 2025

erscheint im April 2024.

Eine frühzeitige Buchung ist empfehlenswert!

BEINWIL AM SEE

REINACH

(Boots-)Mechaniker / Bootsfachwart
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Automatiker / Betriebselektriker, w/m/d
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

Bootswerft Männich AG
Jennifer Henzmann-Männich
062 771 10 40
www.maennich.ch

Thomas Bisang
Bereichsleiter Personal
062 765 21 64
www.alu-menziken.com

REINACH

REINACH

Mitarbeiter/-in Trinkwasserversorgung 
100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Roger Soland, 079 237 67 10
Leiter Trinkwasser
roger.soland@ews-energie.ch
www.ews-energie.ch

 
 
Wir sind der regionale Dienstleister für Strom, Wasser, Abwasser sowie Telekommu-
nikation in der Region aargauSüd und beschäftigen über 40 Mitarbeitende und Ler-
nende. 
 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine(n) 

Mitarbeiter/in der Trinkwasserversorgung 100% (m,w,d) 
 

Deine Hauptaufgaben sind 
▪ Betrieb und Unterhalt der Wasseranlagen, um diese aufrecht zu erhalten  
▪ Leitungsbau von Hauptleitungen, Quellleitungen, Hauszuleitungen 

Das bringst du mit 
▪ Handwerkliche Grundausbildung Sanitär EFZ, Schlosser oder verwandte Berufe 
▪ Idealerweise Erfahrung im Leitungsbau 
▪ Führerausweis der Kategorie B 
▪ FA Rohrnetzmonteur / FA Brunnenmeister von Vorteil 
▪ Bereitschaft zur Weiterbildung auf Niveau Fachausweis 

(z.B. FA Rohrnetzmonteur/FA Brunnenmeister) 
 
Du passt zu uns, wenn…. 
…du mitdenkst, selbstständiges Arbeiten gewohnt bist damit wir uns gemeinsam  
         weiterentwickeln können.  
…du zuverlässig, flexibel, belastbar bist und ein positives Auftreten hast. 
…du ein umgänglicher Typ bist und gerne im Team arbeitest. 
…du Ordnungssinn hast und dir die Qualität deiner Arbeit wichtig ist. 
…du bereit bist regelmässig Pikett zu Leisten. (Wohnort in der Region)  

Unser Angebot 
▪ Eigenverantwortliche und vielseitige Aufgabe im motivierten Team 
▪ Zeitgerechte Anstellungsbedingungen und moderne Arbeitsmittel 
▪ Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten und leistungsgerechtes Salär 
▪ Kleines Unternehmen, bei dem du dich laufend weiterentwickeln und deine Ideen 

einbringen kannst 
 
Weitere Auskünfte erteilt dir gerne: Roger Soland, Leiter Trinkwasser, 079/237 67 10. 
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
roger.soland@ews-energie.ch.   

 

Projektleiter/-in
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Daniela Marzohl
062 765 67 89
daniela.marzohl@marzohl.ch
www.marzohl.ch

Kunststofftechnologe/-login EFZ
Kunststoffpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Romay AG
Lehrdauer:	 4/2 Jahre	 Gontenschwilerstrasse 5
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5727 Oberkulm
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 768 22 22
Ausbildner: 	 Louis Steiner	 bewerbung@romay.ch

2024

www.romay.ch

Kunststofftechnologe/-login EFZ
Kunststoffpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 4/2 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 möglich	 062 832 32 32
Ausbildner: 	 Sandro Roth	 sandro.roth@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2024

Strassentransportfachfrau/-mann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Oehninger AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industrie Birren 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5703 Seon
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 769 69 00
Ausbildner: 	 Remo Meyer	 ausbildung@oehninger.ch www.oehninger.ch
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  VVS VERKEHRSVEREIN SEENGEN

 26. Goldener Schuhnagel 2023
  Wanderplausch mit Apéro und Verpflegung
  (Teilnahme und Apéro gratis)

  Sonntag, 17. September 2023

  Start:  Ziel:
  Gemeindehaus Seengen Waldhütte Seengen 
  von 10.00 – 11.00 Uhr Tanzplatz ab 11.30 Uhr

   Gedeckter Sitzplatz

  Verpflegung:
  Schweinssteaks, Würste, Pommes frites und Kuchen

  Der Verkehrsverein freut sich auf zahlreiche Besucher 
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50 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Ailsa Bay: Sweet Smoke, 12 years
Die vermutlich innovativste 
Destillerie Schottlands
Rauchig & süss: Ein einzigartig 

ausbalancierter Single Malt, 

welcher auf elegante Weise 

rauchige Noten mit einer an-

genehmen Süsse verbindet.

Preis pro Flasche: CHF 74.90

Benriach: The Smoky Twelve, 12 years
Aus dem Herzen der Spey-
side
Der Benriach The Smoky Twel-

ve wurde aus einer Kombi-

nation von ungetorften und 

getorften Whiskys hergestellt, 

die mindestens zwölf Jah-

re lang in Bourbonfässern, 

Sherryfässern und Marsala-Weinfässern gereift sind.

Preis pro Flasche: CHF 74.50

The Balvenie: Caribbean Cask, 14 years
Einmalig unter den Single Malts
Fruchtig & karamell: Dieser Single Malt reifte 14 

Jahre  in traditionellen Eichenfässern, bevor er zum 
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Abschluss für ein  paar Monate in Fässer umgefüllt 

wurde, die vorher karibischen  Rum enthielten. 

Preis pro Flasche: CHF 84.90

Glenfiddich: Small Batch Eighteen, 18 years
124 Jahre Pionierarbeit 
Eiche, Bratapfel & Zimt: Sein 

harmonischer Geschmack 

entspringt der sorgsamen Ver-

mählung von Whiskys aus tra-

ditionellen Eichenfässern mit 

Whiskys aus Fässern, in denen 

vorher spanischer Oloroso- 

Sherry lagerte. Ein seltener 

Single Malt Whisky für Kenner und ein Beweis gros-

ser Handwerkskunst. Preis pro Flasche: CHF 95.00

MacAllan: Double Cask, 12 years
Der Rolls-Royce unter den 
Single Malts 
The Macallan 12 Years Old 

Double Cask verkörpert die 

perfekte Balance zwischen 

erlesenen Sherry-Fässern aus 

amerikanischer und europäi-

scher Eiche.

Preis pro Flasche: CHF 84.00

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Dettling & Marmot und Rio Menziken laden Sie herzlich
zur Degustation am 23. September ein. 

Suisse E-Police wurde erstellt, um kleine Anzeigen 

und Meldungen einfach zu erfassen und weiter-

zuleiten. Es erleichtert die Anzeigeerstattung für 

Sie als Bürgerinnen und Bürger sehr, da Ihnen der 

Gang zu einem Polizeiposten erspart wird. Unter 

folgendem Link können Sie sich selber ein Bild der 

Plattform machen: www.suisse-epolice.ch. Die 

Seite ist einfach, klar und strukturiert aufgebaut 

und führt Sie Schritt für Schritt durch die einzel-

nen Bausteine. Sie besteht aus den wichtigsten 

Informationen, wie zum Beispiel den Notrufnum-

mern 117 und 112. Eine Suchfunktion zeigt Ihnen 

die Polizeiposten Ihrer Region an – inklusive der 

Öffnungszeiten, der Telefonnummer usw. Wur-

de etwas gestohlen, dann können Sie online eine 

Diebstahlsanzeige erstatten. Dies ist für die gän-

gigsten Gegenstände/Objekte möglich: Fahrrad, 

Mofa, fahrzeugähnliche Geräte, Sportgeräte, Mu-

sikinstrumente, Uhren, Foto- oder Videokamera, 

Mobiltelefon, Kontrollschild usw. Weiter können 

Sie eine Sachbeschädigung zur Anzeige bringen 

Suisse E-Police – digitaler Polizeiposten

oder einen Kontrollschildverlust melden. Sie kön-

nen sich zudem über das Portal anmelden oder re-

gistrieren, um einen Waffenerwerb oder Übertrag 

zu melden. Ein wichtiger Aspekt bei einer Anzeige 

auf dem Portal: Es dürfen keinerlei Hinweise zur 

Täterschaft bestehen, keine tatrelevanten Spuren/

Hilfsmittel oder Überwachungsbilder vorhanden 

sein. Auf dem Portal werden Sie darauf aufmerk-

sam gemacht und in solchen Fällen an einen Po-

lizeiposten verwiesen. Da es sich um eine inter-

kantonale Plattform handelt, kann die Möglichkeit 

einer Anzeigeerstattung von Kanton zu Kanton va-

riieren. Laut Kantonspolizei Zürich werden Anga-

ben zu einer Meldung vollständig verschlüsselt an 

die Polizei weitergegeben und die Meldungen di-

rekt an das zuständige Polizeikorps weitergeleitet. 

Sind Sie unsicher bei der Anzeigeerstattung oder 

haben Sie Fragen zum Thema, dann melden Sie 

sich telefonisch bei Ihrem nächsten Polizeiposten.

Ihre Regionalpolizei
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Das Gehirn ist eines der wichtigsten Organe. Es ist 

nicht nur für die Steuerung sämtlicher lebensnot-

wendigen Körperfunktionen verantwortlich, son-

dern ermöglicht auch das Denken und Erinnern. 

Darüber hinaus ist es das Zentrum des emotionalen 

Erlebens.

Für die uneingeschränkte Funktionsfähigkeit des 

Gehirns müssen Milliarden Nervenzellen fortlau-

fend miteinander kommunizieren und Daten aus-

tauschen. Grundsätzlich werden dafür elektrische 

Impulse verwendet, die auf eine ähnliche Weise ar-

beiten wie ein modernes Computernetzwerk. Unser 

Gehirn ist also ein «Wunderwerk».

Was bringt denn Hirntraining?
Lassen sich allgemeine geistige Fähigkeiten wie 

das Gedächtnis oder das schlussfolgernde Denken 

gezielt durch spielerische Aufgaben mit oder ohne 

Computer stärken – so, wie man Muskeln durch 

Krafttraining aufbaut? 

Zwar lässt die Denkleistung bei jedem Menschen 

mit den Jahren nach. Die Hirnsubstanz schrumpft 

ganz allgemein, wenn man älter wird, die Weiterga-

be von Signalen zwischen den Nervenzellen erfolgt 

zusehends langsamer und das Gehirn wird schlech-

ter durchblutet. 

Viele ältere Menschen können sich Daten und Fak-

ten deshalb schlechter einprägen, Zusammenhänge 

nicht mehr so rasch erfassen und haben grössere 

Mühe, neues Wissen abzuspeichern. Doch auch 

wenn die Leistung des Gehirns insgesamt nachlässt, 

so können auch im Alter noch neue Nervenzellen 

spriessen, sich neue Verknüpfungen zwischen den 

Neuronen bilden oder gar manche Areale wieder 

grösser werden. 

Dank dieser neuronalen Plastizität kann man sich 

auch als älterer Mensch noch komplexe Fertigkei-

ten aneignen, etwa eine neue Sprache oder ein Mu-

sikinstrument erlernen.

Zwar haben Forscher in den vergangenen Jahren 

viele Studien vorgelegt, in denen sie die Wirksam-

keit von Gehirnjogging überprüfen und bei denen 

sie auch zu positiven Ergebnissen kommen. Deren 

Aussagekraft ist allerdings nicht besonders hoch. 

Wer einseitig auf Gehirnjogging vertraut, vergibt 

sich bessere andere Chancen, sein Denkorgan zu 

stimulieren. Denn jede Stunde, die ein Mensch al-

lein zu Hause mit Übungen am Computer zubringt, 

könnte er auch für soziale Kontakte verwenden, für 

das Erlernen einer Sprache oder einfach zum Spa-

zierengehen – und so nach Meinung der Forscher 

viel mehr tun, um seine kognitiven Fähigkeiten zu 

erhalten. Wahrhaftiges Krafttraining für den Geist 

biete keine Computeraufgabe, kein Rätselheft. Son-

dern nur das wirkliche Leben draussen.

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizin-
pharmazie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Unser Gehirn

Literatur:  
https://www.leading-medicine-guide.com/de/anatomie/gehirn#to-
pics
https://www.geo.de/magazine/geo-kompakt/710-rtkl-gehirntrai-
ning-was-denksport-wirklich-bringt

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Kein Chirurg spricht gerne über Wundinfekti-
onen. Die Auseinandersetzung damit ist jedoch 
dringend notwendig und der Einbezug der Pati-
entin oder des Patienten unbedingt erforderlich.

Insgesamt sind sie zum Glück selten. Risikofaktoren 

sind eine unzureichende Hautdesinfektion vor der 

Operation, die Kontamination mit Keimen durch 

die an der Operation Beteiligten sowie auch eine 

schlechte Abwehrlage, beispielsweise hervorgerufen 

durch Mangelzustände, Alter oder Diabetes mellitus.

Treten Wundinfektionen jedoch auf, können sie die 

Funktionsfähigkeit des jeweils betroffenen Körper

areals stark negativ beeinträchtigen, im schlimms-

ten Fall entsteht ein sogenanntes septisches Krank-

heitsbild, welches letztlich lebensbedrohlich werden 

kann.

Auch deshalb ist die frühzeitige Diagnosestellung 

und das Erkennen einer Wundinfektion von grund-

legender Wichtigkeit. Besteht der begründete Ver-

dacht, muss eine Wundrevision (erneutes Eröffnen 

der Operationswunde, Säuberung des Gewebes mit 

Gewinnung von Probenmaterial für die Keimunter-

suchung) durchgeführt werden. Hier gilt: Lieber ein-

mal umsonst eine Wunde wieder eröffnen als eine 

Wundinfektion übersehen.

Der Einbezug der Patientin oder des Patienten ist 

hier extrem wichtig. Dies gilt nicht nur für den Infekt 

einer Operationswunde, sondern auch für andere 

Komplikationen. Eine offene Kommunikation ist es-

senziell. Die Betroffenen müssen jederzeit über Art 

und Ausmass der Behandlung informiert sein. Nur 

das gemeinsame Ziehen an einem Strang führt letzt-

endlich bei Wundinfektionen zum Behandlungser-

folg. Die Therapie kann dementsprechend sehr lange 

dauern. Wegen der Notwendigkeit einer nochma-

ligen Operation (gegebenenfalls mehrfach) sowie 

von regelmässigen, manchmal auch schmerzhaften 

Verbandswechseln ist die Patientin oder der Patient 

sehr gefordert.

Andererseits ist die Therapie einer Wundinfektion 

auch immer eine interdisziplinäre Angelegenheit. Für 

die Optimierung des sonstigen Allgemeinzustandes 

(Behebung z. B. von Ernährungsmängeln/optimale 

Einstellung des Blutzuckers) sowie auch zur Festle-

gung der optimalen Antibiotikatherapie (Zuzug der 

Infektiologie) benötigt man andere Fachkollegen.

Unter Beachtung der oben genannten Vorausset-

zungen lassen sich glücklicherweise die meisten 

Wundinfektionen gut und effizient behandeln.

Dr.med. Michael Kettenring

Bildnachweis: Sasint auf Pixabay

Die Wundinfektion

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 53
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Spinnen werden oft mit 
Insekten verwechselt. Bei-
de unterscheiden sich aber 
durch mehrere Merkmale. 
So haben Spinnen acht Bei-
ne, Insekten  nur sechs. Auch 
ist der Körper bei Spinnen im 
Gegensatz zu Insekten nicht 

in Kopf, Brust und Hinterleib unterteilt, sondern be-
steht aus einem verwachsenen, festen Kopfbrustteil 
und einem weichen Hinterleib.

Kreuzspinnen haben ihren Namen von dem charak-
teristischen Kreuz auf dem Hinterleib. Männliche und 
weibliche Tiere können nach äusseren Merkmalen wie 
Färbung, Grösse unterschieden werden. Unsere häu-
figste Kreuzspinne, die Gartenkreuzspinne, gehört zu 
den grössten einheimischen Spinnen, wobei die Weib-
chen mit bis 2 cm Länge rund dreimal grösser werden 
als die Männchen. 

Die Kreuzspinnen gehören zu den Radnetzspinnen und 
ernähren sich von anderen Tieren, meist Insekten, die 
sie mit einem selbstgebauten, kunstvollen Radnetz 
fangen. Beim Bau des regelmässigen Radnetzes gehen 
sie stets nach gleichem, angeborenem Plan vor. Der Fa-
den für das Netz wird aus verschiedenen Spinnwarzen 
des Hinterleibs ausgestossen. Die Spinnflüssigkeit er-
härtet, wenn sie aus den Warzen tritt zum zähen elas-
tischen Faden. Der erste Netzfaden, die Brücke, wird 
horizontal von einem Ast auf einen anderen gespannt. 
Die Spinne stellt sie sich dabei gegen den Wind und 
presst einen Faden aus, den der Wind mitnimmt, bis 
er zufällig irgendwo hängenbleibt. Dabei stammt  der 
Faden für die Brücke aus allen Warzen und ist dicker 
und fester als die anderen. Danach befestigt sich die 
Spinne am eigenen Faden hängend, um die Rahmen-
fäden zu spannen, sodass je nach Platzverhältnissen 
ein mehr oder weniger regelrechtes Viereck entsteht. 

In den Rahmen hinein zieht sie die Speichenfäden wie 
Radspeichen auf. Dann legt sie eine Hilfsspirale. Diese 
dient nur als Hilfskonstruktion und wird entfernt und 
durch einen klebrigen Fangfaden ersetzt. Das Radnetz 
wird aus  zweierlei Fäden aufgebaut: glatte, kleb-
stofffreie für den Rahmen, die Speichen und die Hilfs-
spirale des Netzes sowie mit Klebstoff versehene Fang-
spiralen, um Beutetiere festzuhalten. In der Mitte des 
Netzes, der Nabe, sind die Fäden fest verbunden. Hier 
oder auch ausserhalb des Netzes in einem Versteck lau-
ert die Kreuzspinne auf eingefangene Beutetiere. Vom 
Versteck aus spannt sie einen  Signalfaden, den sie mit 
ihren tastempfindlichen Klauen festhält und merkt an 
einer Erschütterung, ob sich ein Tier im Netz verfangen 
hat. Die Beute wird mit den starken Kiefern gebissen 
und mit einem eingespritzten Giftstoff gelähmt und 
damit die inneren Organe aufgelöst. Nach kurzer Zeit 
kann die Spinne den verflüssigten Beuteinhalt aussau-
gen, sodass nur noch der leere Insektenpanzer zurück-
bleibt. Für uns Menschen sind unsere einheimischen 
Spinnen nicht gefährlich, da sie unsere Haut nicht mit 
ihren Kiefern zu durchdringen vermögen.

Die Paarungszeit der Kreuzspinnen liegt zwischen Au-
gust und September. Ist ein Männchen paarungsbereit, 
zupft es am Nest des Weibchens mit einem bestimm-
ten Rhythmus, um die Paarungsbereitschaft zu sig-
nalisieren. Ist das Weibchen ebenfalls paarungswillig, 
kommt es dem Männchen entgegen. Auf dem soge-
nannten Hochzeitsfaden erfolgt dann die Paarung. Oft 
wird das Männchen nach der Paarung vom Weibchen 
getötet und verspeist. Im Herbst erzeugt  die weibli-
che Kreuzspinne einen Eikokon, ein kugelförmiges 
Gespinst, das speziell zur Aufnahme und dem Schutz 
der Eier angefertigt wird. Nach der Eiablage wird der 
Kokon verschlossen und darauf stirbt die Kreuzspin-
ne. Nach der Überwinterung der Jungtiere schlüpfen 
diese im Frühjahr und wachsen im Sommer zu ihrer 
normalen Grösse an.

Kreuzspinnen – Liebesleben mit tödlicher Gefahr

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

«Üble Sache, Malony» kennen wir vom Radio. «Üb-

ler Geruch, Enya», sage ich manchmal zu unserem 

Pudel. Diese Kolumne ist aber, wie man salopp 

sagt, «nicht auf meinem Mist gewachsen», hat je-

doch tatsächlich im weiteren Sinne mit «Mist» und 

allen Varianten davon zu tun. Es geht also ums 

«Stinken». Es passiert immer mal wieder, dass ich 

auf dem Spaziergang von einem Handyanruf oder 

einer Nachricht abgelenkt werde. Dann gehe ich, 

im Geiste vom Anruf abgelenkt und etwas abwe-

send, meinen Weg weiter und achte nicht auf un-

sere Hündin. Diese nützt meine Unaufmerksamkeit 

schamlos aus und wälzt sich mit Vergnügen in ei-

nem übelriechenden Sekret, das sie am Wegesrand 

aufgestöbert hat. Erst zu Hause rieche ich dann den 

penetranten Geruch, der von ihr ausströmt. Meist 

an der Backe, unter dem Ohr oder am Hals sind 

die Haare dreckig verklebt und es «jäset» gewaltig. 

Ab unter die Dusche! Aber auch nach zweimali-

gen Schamponieren und gutem Ausspülen riecht 

man den üblen Geruch immer noch abgeschwächt 

und das hält auch noch ein bis zwei Tage an. Und 

da hat mir nun eben eine Kundin mit ihrer Gol-

den-Retriever-Hündin den Tipp gegeben: Tomaten! 

Ja, mit Tomaten, Tomatensaft oder auch Ketchup 

den Hund an den betroffenen Stellen einreiben 

und eine Zeit lang einwirken lassen. Am besten 

in der Dusche, weil sonst Boden, Wände und De-

cken neu gestrichen werden müssen, wenn sich 

der Hund schüttelt. Danach auswaschen, eventuell 

noch mit einem Hundeshampoo nachbehandeln. 

Bei weissen Hunden kann sich das Fell etwas ver-

färben, aber Rosa ist Mode und die Verfärbung 

verschwindet ja relativ schnell wieder. Und: lieber 

rosa als stinkend. Ich werde es dann sicher auspro-

bieren, wenn es wieder mal geschieht, aber es eilt 

mir nicht. Und wenn Sie nun meinen, die Tomaten 

oder den Ketchup esse ich dann aber lieber, als den 

Hund damit einzureiben, dann sage ich: Bei dem 

Geruch vergeht Ihnen aber der Appetit! Kennen Sie 

andere Hausmittel oder Tipps rund ums Tier, dann 

zögern Sie nicht, sie mir per E-Mail mitzuteilen, da-

mit auch andere Leser davon profitieren können..

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: beagelsbenni auf Pixabay

Übler Geruch

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser

Ihre Spezialisten
in Planung

und Ausführung.

Keramik:   056 648 48 88     info@joho-baukeramik.ch
Bäder:       056 648 48 80    baeder@joho-baukeramik.ch
Oberebenestrasse 40          5620 Bremgarten

GROSSE AUSSTELLUNG – KOMPETENTE BERATUNG

INNENPLATTEN

GARTEN- UND TERRASSENPLATTEN

BADAUSSTATTUNGEN
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Wegen grosser Nachfrage

Wegen grosser Nachfrage

verlängert bis 15.09.2023

verlängert bis 15.09.2023

www.mttz.ch

056 667 04 40

www.meierelektro.swiss
info@meierelektro.swiss
telefon 056 667 10 11
bettwil, boswil, sarmenstorf

www.meierelektro.swiss
info@meierelektro.swiss
telefon 056 667 10 11
bettwil, boswil, sarmenstorf



Start und Ziel beim Globi-Buur in Leimbach
1. Mai bis 29. Oktober 2023

buurelandweg.ch

Ihr lokaler Produzent:
Forstbetrieb Rietenberg
5606 Dintikon, 056 624 24 14, forst-rietenberg.ch

Verkaufsstelle in Seengen, beim Werkhof Gerbi
Regionales Brennholz direkt vom Forstbetrieb 
in praktischen Kartonboxen.

Lokale Wertschöpfung dank 
kurzen Transportwegen.

holz-vom-foerster.ch

Kreativ und sprachgewandt in den Herbst

Der Herbst naht und somit auch die Lust, wie-

der kreativ zu werden. Ob Panflöte spielen, schön 

schreiben oder Armband weben – lassen Sie sich 

inspirieren. Die spannenden Führungen im Berg-

werk Herznach und im Zoo Zürich ermöglichen Ih-

nen einzigartige Erlebnisse. Oder erlernen Sie eine 

neue Sprache für Ihren nächsten Urlaub in fernen 

Ländern.

Besichtigung des Bergwerks Herznach
Freitag, 22. September 2023, 17.00 – ca. 21.30 Uhr.

Abfahrt Bahnhof Menziken, Kosten: 75 Fr. Anmel-

dung bis 11. September 2023.

Feuerlaufen – Eigentlich geht es gar nicht
Samstag, 23. September 2023, 14.00 – ca. 22.00 

Uhr. Trolerhof Menziken, Kosten: 160 Fr. Anmel-

dung bis 16. September 2023.

Themenführung Masoala Regenwald
Mittwoch, 18. Oktober 2023, 12.45 – 21.30 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten: 115 Fr. An-

meldung bis 25. September 2023.

Englisch für Anfänger
Jeweils Mittwoch-Vormittag ab 18. Oktober 2023. 

Onderwerch Reinach, Kosten: siehe Preisabstufun-

gen auf der Homepage. Anmeldung bis 27. Septem-

ber 2023.

Panflötenkurs für Anfänger & Fortgeschrittene
Ab Dienstag, 24. Oktober 2023, 20.00 – 20.50 Uhr

(8 ×). Onderwerch Reinach, Kosten: 216 Fr. Anmel-

dung bis 10. Oktober 2023.

Kalligraphie (Zusatzkurs)
Ab Donnerstag, 26. Oktober 2023, 19.00 - 20.45 

Uhr (5 ×). Menzoschulhaus Menziken, Kosten: 210 

Fr. Anmeldung bis 6. Oktober 2023.

Wurstseminar (Zusatz-
kurs)
Montag, 30. Oktober 2023, 

19.00 – 22.00 Uhr. Huus 74 

Menziken, Kosten: 110 Fr.

Massgeschneiderte Selbstvorsorge
Montag, 30. Oktober 2023, 19.00 – 21.30 Uhr. Aula 

Schule Breite Reinach, Kosten: 20 Fr.

Armband weben
Samstag, 4. November 2023, 

08.00 – 12.00 Uhr. Menzo-

schulhaus Menziken, Kosten: 

95 Fr.

Salben bei Erkältung
Montag, 6. November 2023, 19.30 – 22.00 Uhr. 

Kochschule Neumatt Reinach, Kosten: 90 Fr.

Winterliches aus Draht, Schwemmholz und 
Rostblech (auch Lichterkugeln)
Samstag, 11. November 2023, 9.30 – 12.30 Uhr. 

Weco Schulhaus Menziken.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch

REGION

59



Freie Lehrstelle 2024 als 

              Elektroinstallateur/-in EFZ
Wir suchen Dich!

Neukom Ingenieurbüro AG Oholten 3, 5703 Seon

E-Mail: info@neukom-bauing.ch Telefon: 062 777 10 40 
Website: www.neukom-bauing.ch Telefax: 062 777 28 43 

Neue Praxis Vet-Homöopathie: 
Das Tier als Ganzes steht immer im Zentrum

Seit Juni hat Beinwil am See eine rein homöopathische Tierarztpraxis. Med. vet. Cayra Arcangioli  
und Jessica Brunner behandeln Kleintiere und Pferde aus ganzheitlicher Sicht und haben am  Löwen- 
platz 6 zentrale und ideal geeignete Räumlichkeiten gefunden. Durch die ausführlichen Gespräche 
mit den Tierbesitzern und das Beobachten der Tiere während der ganzheitlichen Fallaufnahme 
sowie der angenehmen Atmosphäre wird die Praxis zum Wohlfühlort für Tiere und Menschen.

(pte) – Schon während ihres Studiums zur Tier-

ärztin ist Cayra Arcangioli in den Kontakt mit der 

Homöopathie gekommen. Sie hat diesen Weg mit 

ihrer im Jahr 2014 in Aesch eröffneten Praxis kon-

sequent weiterverfolgt. Kundschaft aus der gan-

zen Schweiz und dem Ausland findet den Weg zur 

Vet-Homöopathie-Praxis im Seetal. «Wir bringen 

das Lebewesen wieder ins Gleichgewicht, indem 

wir es aus ganzheitlicher Sicht anschauen und der 

Ursache auf den Grund gehen», erklärt Cayra Ar-

cangioli und ermutigt, den Weg der Homöopathie 

mit dem Tier von jung an zu gehen. Dabei bezieht 

die Tierärztin und diplomierte Tierhomöopathin SHI 

auch das Wesen und den Charakter in ihre Behand-

lungsmöglichkeiten mit ein. «Die Lebenskraft wird 

wieder angeregt und das Tier kann seine Selbsthei-

lungskräfte aktivieren», erklärt med. vet. Arcangioli 

den homöopathischen Ansatz. Für Blutunter- 

suchungen, Röntgenaufnahmen oder Operationen 

wird mit entsprechend ausgerüsteten Tierärzten 

auf Augenhöhe zusammengearbeitet. «Wir sind 

im Gegenzug eine Überweisungspraxis für Kunden 

von Tierärzten oder dem Tierspital und arbeiten eng 

mit den Besitzern und den Tierärzten zusammen.» 

Ein wichtiger Teil dabei ist die Ernährung. Jessica 

Brunner ist ebenfalls diplomierte Tierhomöopathin 

SHI und beschäftigt sich als zertifizierte Tierernäh-

rungsberaterin besonders mit diesem Thema. «Ein 

grosser Prozentsatz unserer Patienten sind Aller-

giker», stellt Jessica Brunner fest. Cayra Arcangioli 

ist zudem als Dozentin für Tierhomöopathie tätig 

und gibt Seminare über die Tier-Mensch-Beziehun-

gen, denn der Mensch spielt in der Gesundheit des 

Tieres eine zentrale Rolle. Am 17. September sind 

Sie eingeladen, die Praxis am «Tag der offenen Tür» 

von 10 bis 16 Uhr kennenzulernen. Um 11 Uhr wird 

Cayra Arcangioli einen Impulsvortrag halten.

vet-homoeopathie.ch – cayra-arcangioli.com

Med. vet. Cayra Arcangioli (links) und Jessica Brunner behandeln ganzheitlich.Die homöopathische Praxis als Wohlfühlort.
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Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 558 55 88 Daniel Amsler Thomas Amsler

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

Biodiversität – für mehr
Natur im Garten. www.ihregartenwelt.ch
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(dah) – Padel-Tennis, Pádel oder Paddle-Tennis ist 

in Spanien und Südamerika bereits eine weit ver-

breitete Sportart. Diese entwickelt sich auch in der 

Schweiz mehr und mehr zur Trend-Sportart. Doch 

was ist Padel-Tennis genau? Wie es der Name 

bereits vermuten lässt, handelt es sich dabei um 

eine abgeleitete Variante des Tennis. Die Spielfel-

der sind mit 20 auf 10 Meter jedoch etwas kleiner. 

An den Stirnseiten schliessen zudem drei Meter 

hohe Spielfeldumrandungen U-förmig ab, welche 

mit zum Spielfeld gehören. Die Bälle sehen gleich 

aus wie die vom Tennis, haben jedoch einen etwas 

geringeren Luftdruck. Op-

tisch einen grossen Unter-

schied sieht man bei den 

Schlägern. Diese sind ohne 

Bespannung und bestehen 

bei günstigeren Model-

len aus Fiberglas. Teurere 

Modelle werden aus 50 bis 

100 % Karbon gefertigt.

Jetzt wird in Reinach Padel-Tennis gespielt

An der Wiesenstrasse 31A in Reinach wurde am Sonntag, 6. August die neue Swiss Padelarena 
gebührend eröffnet. Vier professionelle Spieler zeigten während dem Show-Match ihr Können 
und verleiteten die Besucher zu einem Probetraining.

In der neuen topmodernen Padelarena finden sich 

vier Padel-Courts (Spielfelder), mit jeweils zwei 

Doppel- und zwei Einzelcourts. In den geräumi-

gen, getrennten Garderoben findet sich genügend 

Platz, um sich vor und nach dem Spiel frisch zu 

machen. Einfach und bequem können die Plätze 

online gebucht werden. Dank der vollautomati-

schen, an 365 Tagen rund um die Uhr zugängli-

chen Halle kann so die Leidenschaft fürs Padel voll 

ausgelebt werden. Zusätzlich kann im integrier-

ten Padel-Shop neue professionelle Ausrüstung 

direkt via Twint erworben werden. Initiant und 

leidenschaftlicher Padel-Spieler Ivan Bonfardin 

hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese aufregen-

de Sportart in der Schweiz populärer zu machen. 

Mit dem Standort in Reinach setzt er den ersten 

Grundstein und möchte noch weitere Hallen in 

der Schweiz eröffnen. Die leidenschaftliche Com-

munity von Padel-Fans freut sich, neue interes-

sierte Leute in einer freundlichen und unterstüt-

zenden Atmosphäre kennenzulernen.

Initiant Ivan Bonfardin (Mitte) mit den vier professionellen Spielern. Gespanntes Mitverfolgen der Besucher während dem Show-Match.
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Haerry & Frey AG investiert in die Nachhaltigkeit

Mit der Materie Glas und deren Verarbeitung setzt sich die Haerry & Frey AG in Beinwil am See seit 
1926 auseinander. Auf Erfolgskurs gehalten wird das Familienunternehmen unter anderem bereits 
von der 4. Generation. In Sachen Energieeffizienz, nachhaltiger Produktion und lokaler Wertschöp-
fung hat die innovative Firma in den letzten Jahren schon einige markante Pflöcke eingeschlagen.

(tmo.) – Wenn die Sonne scheint, freut sich die 

Glasspezialistin Haerry & Frey AG speziell. Obwohl 

der Himmel über Beinwil am See bei unserem Ter-

min noch leicht bewölkt ist, liefert die Photovoltaik-

anlage (ca. 180 kWp Leistung) auf dem Dachteil der 

Metallverarbeitung bereits fast 50 Prozent Strom, 

wie Andreas Haerry mittels App auf seinem Handy 

vorführt und sich zufrieden zeigt. Die Investition in 

die Photovoltaikanlage auf einer Fläche von rund 

1200 m2 sei ein richtiger und wichtiger Schritt 

zur nachhaltigen Bearbeitung und Herstellung 

der umfassenden Glasprodukte-Palette gewesen. 

Einen Teil des durch Sonnenenergie produzierten 

Stroms nutzt das Unternehmen für den Eigenbe-

darf. Überschüssiger Strom wird zurück ins Netz 

des lokalen Stromanbieters EWS AG eingespiesen.  

Trotz der teilweise eigenen Produktion wird mit 

dem Stromverbrauch haushälterisch umgegangen. 

Wichtig sei, dass der Eigenverbrauch optimal ge-

steuert wird, wie Andreas  Haerry erklärt und spe-

ziell den neuen, modernen ESG-Ofen und den Ofen 

für den sogenannten Heat-Soak-Test erwähnt. Sie 

gehören bei der Glasbearbeitung zu den Stromver-

brauchern Nummer 1. Im ESG-Durchlaufofen wird 

das Rohmaterial (Flachglas) auf 650 Grad erhitzt 

und anschliessend mit Luft abgekühlt. Dieser Pro-

zess verleiht dem Glas mehr Stabilität (Stoss- und 

Schlagfestigkeit). Beim Heat-Soak-Test in einem 

anderen Ofen werden die Gläser bei 290 Grad wäh-

rend rund vier Stunden einem zusätzlichen Qua-

litätscheck auf Spontanbrüche unterzogen. Diese 

Tests werden wenn immer möglich an Wochenen-

den durchgeführt, um die Sonnenenergie optimal 

zu nutzen. Ressourcenschonendes Produzieren 

bewies der Beinwiler Glasspezialist schon 2009 mit 

einer Wasseraufbereitungsanlage. Für die Kühlung 

und Reinigung der Gläser konnte der Verbrauch 

von frischem Leitungswasser damit um mehr als 

50 Prozent gesenkt werden. Weitere Investitionen 

in die Nachhaltigkeit sind bereits in der Pipeline. So 

soll dereinst eine zusätzliche Solaranlage von rund 

300 m2 für eine weitere Stromproduktion sorgen.

Setzt auf nachhaltige Produktion: Die Glastechnikspezialistin Haerry & Frey AG. Bild rechts: Andreas Haerry beim neuen ESG-Ofen.
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Grösstes Möbel- und Bettencenter im Freiamt
Öffnungszeiten:
Montag   13.30 – 18.00
Di – Do  9.00 – 11.45 / 13.30 – 18.30
Freitag  9.00 – 11.45 / 13.30 – 18.30
Samstag  9.00 – 16.00   durchgehend

Grosser Lager- und 
Ausstellungs-Verkauf

bis 50% Rabatt

Grösstes Möbel- und Bettencenter im Freiamt
Öffnungszeiten:
Montag   13.30 – 18.00
Di – Do  9.00 – 11.45 / 13.30 – 18.30
Freitag  9.00 – 11.45 / 13.30 – 18.30
Samstag  9.00 – 16.00   durchgehend

Grosser Lager- und 
Ausstellungs-Verkauf

bis 50% Rabatt
Grösstes Möbel- und Bettencenter im Freiamt

Öffnungszeiten:
Montag   13.30 – 18.00
Di – Do  9.00 – 11.45 / 13.30 – 18.30
Freitag  9.00 – 11.45 / 13.30 – 18.30
Samstag  9.00 – 16.00   durchgehend

Grosser Lager- und 
Ausstellungs-Verkauf

bis 50% Rabatt

Die Kita Chinderstern und der Tagesstern Meisterschwanden 
freuen sich über eine ausserordentlich grosszügige Spende.

  «Wir sind berührt von dieser Wertschätzung, die uns damit 
ausgedrückt wird und danken allen Beteiligten hierfür».

Leitung und Mitarbeitende
Kita Chinderstern und 

Tagesstern Meisterschwanden

Kita
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Wahrheit oder Pflicht? Schotterwüsten vs.
Ruderalflächen mit heimischen Pflanzen 

Schottergärten sind überall, doch nicht immer im positiven Sinn. Die Argumentation dahinter: 
Sie sind pflegeleicht und kosteneffizient. Doch entspringt diese Wahl nur einem trendigen Main-
stream oder schlichter Unwissenheit?

Ein Missverständnis: Schotter vs. Steingarten  
(Eing.) – Nicht zu verwechseln: Echte Steingärten 

sind alpinen Landschaften nachempfunden, vol-

ler Pflanzen, die in steinigen Gegenden gedeihen. 

Schottergärten hingegen sind oft einfach Stein-

wüsten ohne echten ökologischen Wert.

Ökologische Blindheit  
Obwohl als pflegeleicht betrachtet, birgt der 

Schottergarten Nachteile. Er unterstützt keine 

Biodiversität, heizt sich auf und beeinflusst das 

Mikroklima negativ. Unter einem Unkrautvlies 

entstehen perfekte Bedingungen für Moose und 

Unkraut. Umweltschäden? Garantiert. Unsere 

deutschen Nachbarn haben das verstanden und 

Schottergärten teilweise verboten. 

Ein Plädoyer für die Ruderalflächen  
Die Antwort auf das Schotterproblem: Ruderalflä-

chen. Diese ungenutzten Flächen fördern rasch 

das Wachstum von Pflanzen und Tieren, die sich an 

Störungen anpassen. Warum also nicht das natür-

liche Ökosystem fördern, statt eine unnatürliche 

Schotterwüste zu zelebrieren? Ruderalflächen sind 

nicht nur ästhetisch, sie sind auch widerstands-

fähig gegen verschiedene Wetterbedingungen.

Fazit: Für mehr Natur im Garten  
Gärten sind mehr als nur ein Ästhetik-Spielplatz. 

Sie können auch ökologisch sinnvoll gestaltet 

werden. Ruderalflächen sind der Schlüssel zu 

mehr Natur, Farbe und Leben in unseren Gärten. 

Die JOHO Garten AG setzt sich für diese nachhal-

tige Transformation ein und begleitet Sie bei je-

dem Schritt. Der Garten der Zukunft ist bunt und 

lebendig!

Den ganzen Artikel mit detaillierteren Informatio-

nen finden Sie im Gartenblog auf der Firmenweb-

site.



Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik
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Jodeln macht glücklich … 

Jodeln macht glücklich… 
 

 
 

… weil dein Körper beim Singen ganz viele Glückshormone ausschüttet und 
gleichzeitig den Stress abbaut. 

 
Die Jodlerinnen und Jodler vom Jodlerchörli Seengen werden dir das ganz sicher 
so bestätigen können. 
Jeden Mittwochabend von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr singen wir im Schulhaus in 
Seengen unsere Lieder und lassen unsere Stimmen erklingen. Dabei steht nebst 
dem Singen die Kameradschaft im Vordergrund. 
 
Nach der Probe gehen wir dann jeweils noch etwas trinken, die ausgetrocknete 
Kehle spülen und geniessen noch etwas das Zusammensein miteinander. 
 
Der Jodler- und Trachtenobe, verschiedene Jodlerfeste, Geburtstagsständli, 
Frühlingshock und der Christchindli-Märt sind nur ein paar Veranstaltungen, wo 
wir mit unseren Stimmen die Leute erfreuen und daran teilnehmen. 
 
Hast auch du Freude am Singen und am zusammen gemütlich sein? 
Dann komm doch einmal am Mittwoch, 13. oder am 20. September an der 
offenen Probe für alle Interessierten reinschauen und stehe selber in die 
Reihe. 
Ausser Freude am Singen und an der Kameradschaft musst du nichts mitnehmen. 
Wir würden uns über neue Sängerinnen und Sänger freuen. 
Bei Fragen rufst du einfach den Präsidenten an und ansonsten kommst du 
einfach einmal vorbei. Bis dann - Wir freuen uns auf dich. 
 
Jodlerchörli Seengen, Präsident Ueli Fischer, 079 327 10 65 

… weil dein Körper beim Singen ganz viele Glückshormone ausschüttet und gleichzeitig den 
Stress abbaut. 

(Eing.) – Die Jodlerinnen und Jodler vom Jod-

lerchörli Seengen werden dir das ganz sicher so 

bestätigen können. Jeden Mittwochabend von 

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr singen wir im Schulhaus 

in Seengen unsere Lieder und lassen unsere Stim-

men erklingen. Dabei steht nebst dem Singen die 

Kameradschaft im Vordergrund. 

Nach der Probe gehen wir dann jeweils noch et-

was trinken, die ausgetrocknete Kehle spülen und 

geniessen noch etwas das Zusammensein mitei-

nander. 

Der Jodler- und Trachtenobe, verschiedene Jodler-

feste, Geburtstagsständli, Frühlingshock und der 

Christchindli-Märt sind nur ein paar Veranstal-

tungen, wo wir mit unseren Stimmen die Leute 

erfreuen und daran teilnehmen. 

Hast auch du Freude am Singen und am zu-
sammen gemütlich sein?
Dann komm doch einmal am Mittwoch, 13. oder am 

20. September an der offenen Probe für alle Inter-

essierten reinschauen und stehe selber in die Reihe.  

Ausser Freude am Singen und an der Kamerad-

schaft musst du nichts mitnehmen. Wir würden 

uns über neue Sängerinnen und Sänger freuen.  

Bei Fragen rufst du einfach den Präsidenten an 

und ansonsten kommst du einfach einmal vorbei. 

Bis dann – Wir freuen uns auf dich.



12. Herbstfest

Samstag, 16. September 2023
ab 10.00 Uhr auf dem Hof der

Familie Remund
beim Brestenberg
in Seengen

Verkauf von Speise- und
Zierkürbisse, Butterzopf, Brot,
Konfi , Sirup, saisonalen
Früchten und Gemüsen und
Seenger Kürbisbier.
12.30 Uhr Platzkonzert Holzhacker Blaskapelle

Kürbissuppe vom Feuerkessel, Bratwurst vom Grill, Pommes frites, diver-
se Getränke, Kaffee und Kuchen im Beizli, Bar. Diverse Aussteller aus der 
Region. 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Remund-Linder und Team

KiTa Seon: Das LernAtelier wird durch die mentale 
Unterstützung bis ins Erwachsenenalter ergänzt

Das LernAtelier der KiTa Seon GmbH hat sich unter der Leitung von Sonja Rohr darauf speziali-
siert, Kinder bis zur Primarschule individuell zu begleiten und zu fördern. Nun wird der Horizont 
erweitert. In Zusammenarbeit mit dem erfahrenen psychologischen Berater Omar Cédric Lemda-
ni wurde unter dem inspirierenden Namen «mentalPLUS» ein ganzheitliches Beratungsangebot 
für Jugendliche und Erwachsene geschaffen.

(Eing.) – «Jeder Mensch hat ein inneres Feuer, eine 

Passion, die nur darauf wartet, entdeckt und ent-

facht zu werden», sagen Sonja Rohr und Omar 

Cédric Lemdani, die ein Coaching-Programm ent-

wickelt haben, das nicht nur informiert, sondern 

inspiriert. Es richtet sich an all jene, die das Gefühl 

haben, dass mehr in ihnen steckt und die bereit 

sind, ihrem Leben eine neue, erfüllende Richtung 

zu geben. «Das Herzstück von mentalPLUS sind 

unsere Einzelsprints, Motivationsabende und 

Gruppensessions. In einem geschützten und ver-

trauensvollen Rahmen bieten wir den Raum und 

die Zeit, in dem sich Menschen begegnen, aus-

tauschen und voneinander lernen können. In der 

Gemeinschaft entsteht eine Dynamik, die jeden 

Einzelnen stärkt», erklären die beiden Mentalcoa-

ches. Ob es um Selbstwertgefühl, familiäre Heraus-

forderungen, berufliche Ausrichtung oder Ängste 

im privaten und im professionellen Umfeld geht 

– «hier finden Sie ein offenes Ohr und tatkräftige 

Unterstützung bei der Lösungsumsetzung», infor-

mieren die beiden. «Es sind oft die kleinen Impulse, 

die grosse Veränderungen bewirken», wissen die 

Mentaltrainer aus ihrer langjährigen Erfahrung. 

«Wir möchten die Menschen dort abholen, wo sie 

stehen, und ihnen helfen, den nächsten Schritt zu 

gehen.» Für Sonja Rohr und Omar Cédric Lemda-

ni ist es mehr als nur ein Beratungsangebot. Es 

ist eine Mission. Eine Mission, Menschen dabei zu 

unterstützen, ihr volles Potenzial zu entfalten und 

ihre Träume zu verwirklichen. 
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Es braucht mehr Unternehmer in
Es braucht mehr Unternehmer in

Bern, die etwas von Wirtschaft
Bern, die etwas von Wirtschaft

verstehen und Klartext sprechen
verstehen und Klartext sprechen

Adrian Schoop in den Nationalrat

Liste 3aListe 3a

22. Oktober 202322. Oktober 2023



Marc Fricker verstärkt das Team der SINVEST Finanz AG

Berufliche Luftveränderungen sind immer mit neuen Chancen und Herausforderungen verbun-
den. Angesichts dessen hat sich der Seenger Marc Fricker entschlossen, mit seinem fundierten 
Bankwissen noch einmal ein neues Kapitel in seiner beruflichen Laufbahn aufzuschlagen. Er ver-
stärkt als elfte Fachkraft das Vermögensverwalterunternehmen SINVEST Finanz AG aus Wohlen.

(tmo.) – In der Finanzwelt zu Hause ist Marc Fri-

cker beruflich mit einem Rucksack unterwegs, der 

vollbepackt ist mit Fachwissen und Kompetenzen. 

Die letzten zehn Jahre war er Geschäftsstellen-

leiter der Hypothekarbank Lenzburg in Meister-

schwanden, sowie zusätzlich ab 2018 als Regio-

nalleiter Oberes Seetal/Freiamt (vorher noch zwei 

Jahre als Regionalleiter Seetal/Wynental). Zu einer 

seiner letzten Amtshandlungen im Dienste seines 

alten Arbeitgebers gehörte die Eröffnung der Be-

ratungsstelle Muri. Seine Kernkompetenzen lagen 

bei der Teamführung, Pflege und dem Ausbau von 

Kundenbeziehungen sowie der unternehmeri-

schen Weiterentwicklung der Firma. «Ich liebe die 

Kundennähe, welche ich bei meiner neuen Arbeit-

geberin in einem spannenden Umfeld jetzt noch 

vertiefter leben kann», wie der 43-jährige Seen-

ger sagt. Kundennähe und -beziehungen, die er 

auch gerne im Seetal weiterpflegen und ausbauen 

möchte. «Hier bin ich verankert und in der Regi-

on in verschiedenen Vereinen aktiv», wie er anfügt 

und sich darauf freut, als Vermögensberater nahe 

beim Kunden zu sein und unternehmerisch zu wir-

ken. Das für eine Firma, die seit  beinahe 30 Jahren 

auf dem Finanzmarkt mit einem breiten Spekt-

rum an Dienstleistungen (Vermögensverwaltung, 

Vorsorge- und Finanzplanung, Steuern und neu 

Bewertungen und Vermittlungen von Immobilien) 

erfolgreich unterwegs ist. «Wir sind ein Dienstleis-

ter, der seiner Kundschaft persönliche, individuelle 

und neutrale Beratung bietet und die Kontinuität 

in der Betreuung sowie langfristige Kundenbezie-

hungen als höchstes Gut betrachtet», wie CEO Pa-

trick Burger sagt. Er freut sich auf die Zusammen-

arbeit mit Marc Fricker, den er als unternehmerisch 

denkenden Macher bezeichnet.

Marc Fricker (r.) an seinem neuen Arbeitsplatz an der Villmergerstrasse 38 in Wohlen zusammen mit SINVEST-CEO Patrick Burger.
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MARC FRICKER,
WILLKOMMEN IM TEAM.

IHR ZIEL. IHR PARTNER. SINVEST

Unsere Dienstleistungen:

• Aktive und unabhängige 
 Vermögensverwaltung

• Vorsorge- und 
 Finanzplanung

• Steuererklärungen

• Finanzierungs- und 
 Hypothekenberatung

• Bewertung und 
 Vermittlung von 
 Immobilien

SINVEST Finanz AG           
Villmergerstrasse 38
5610 Wohlen
056 621 25 15                      
www.sinvest.ch

Wir sind für Sie da

Wynental - Seetal - Ruedertal / bestattungen-sonnental.ch / 062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen  Ruth Schachtler

Gemeinsam in schweren Zeiten – 
wir begleiten Sie einfühlsam beim Abschied



Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

118. Kantonalschwingfest Menziken: Helfer gesucht

Vom 20. bis 22. Juni 2025 heisst es in Menziken: «Manne, i d’Hose!» Die Oberwynentaler Ge-
meinde ist Austragungsort des 118. Aargauer Kantonalschwingfestes und wird während zweier 
Tage zum Schwingermittelpunkt der Nordwestschweiz. OK-Präsident dieses Grossanlasses ist 
Res Mäder (Menziker Vize-Ammann und ehemaliger Hombergwirt), sein Stellvertreter ist André 
Bergmann, der auch Präsident des durchführenden Schwingklubs Kreis Kulm ist.

(tmo.) – Grossereignisse werfen ihre Schatten 

voraus. So auch das 118. Aargauer Kantonal-

schwingfest, bei welchem geschätzte 140 Aktive 

in Menziken um Eichenlaub, den Siegermuni und 

die weiteren Lebendpreise kämpfen werden. Die 

Schwingarena bei der Doppelturnhalle soll rund 

6000 begeisterten Schwingfans Platz bieten. Die 

Schwingszene gastiert übrigens bereits zum zwei-

ten Mal in Menziken. Am 10. Juni 1990 fand die 

83. Auflage des Aargauer Kantonalschwingfestes 

ebenfalls hier statt. Damals ging der Untersig-

genthaler Pulfer Werner als Festsieger vom Platz. 

Als beste Kulmer Schwinger klassierten sich Josef 

und André Bergmann (beide Burg) in den Rängen 

9j respektive 11k. Bis zum ersten Zusammen-

greifen der Schwinger 2025 in Menziken steht 

allerdings noch ein langer Weg bevor. Denn ein 

Schwingfest dieser Dimension ist eine organisato-

risch grosse Kiste, die eine entsprechende Planung 

und Vorlaufzeit erfordert. Das 15-köpfige OK um 

Res Mäder hat bereits im Spätherbst 2022 die Ar-

beiten aufgenommen. Mäder ist nicht zuletzt we-

gen des Hombergschwingets mit dem typischen 

Schweizer Nationalsport stark verwurzelt. In sei-

ner 28-jährigen Wirtetätigkeit auf dem Reinacher 

Hausberg hat er 25 Schwingveranstaltungen vor 

seiner Haustüre erlebt. Viermal haben er und sein 

Team zudem die Festwirtschaft geführt.

 

Helferinnen und Helfer gesucht
Damit ein Anlass dieser Dimension reibungslos 

funktioniert, müssen Zahnräder auf verschiede-

nen Ebenen optimal ineinander greifen. Eines die-

ser Zahnräder sind die Helfer, ohne die ein Fest 

dieser Grössenordnung gar nicht durchführbar ist. 

«Wir möchten deshalb die regionalen Vereine mit 

ins Boot holen und laden diese am 21. September 

um 19.30 Uhr in den Gemeindesaal Menziken zu 

einem Informationsanlass ein», wie Res Mäder be-

tont und natürlich auf reges Interesse hofft. 

Im Juni 2025 greifen die Schwinger anlässlich des 118. Kantonalschwingfestes Menziken auf dem Turnplatz zusammen.
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Ich biete Ihnen:

 Farbberatungen

 Unterstützung beim Realisieren  von Projekten

 Arbeitsbezogenes Coaching für  
 Jugendliche und junge Erwachsene

 Begleitung in der Persönlichkeits entwicklung

 Beratung und Workshops (23.9. und 28.10.2023) 
 zu mehr Leichtigkeit und Lebensfreude

5712 Beinwil am See 
079 425 05 26 
info@martinamoos.ch

Geht 
nicht, 

gibt es 
nicht.

www.martinamoos.ch

Freude an Farben 
seit Generationen

Malergeschäft Steiner AG | Beinwil am See  
www.malersteiner.ch | info@malersteiner.ch  

Eine kompetente Beratung, Termintreue und eine 
saubere Arbeitsweise sind für uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Wir bevorzugen eine umweltbewusste  
Material ver ar beitung und ein nachhaltiges Vorgehen. 

062 771 21 14

GESCHENK 2x2% Winterrabatt 

vom 1. Nov. 2023 bis 31. März 2024

Wir freuen uns auf Sie

Mike Schwarz, Autor von «Wie Kinder fliegen lernen»

Der Hypnose- und Kindertherapeut, Ausbildner und Autor Mike Schwarz zeigt mit seinem inno-
vativen Konzept einen einfachen Weg, den Kindern wieder Flügel zu verleihen. Dank den vielen 
Jahren therapeutischer Tätigkeit vermittelt er sein Wissen mit Herz und Humor.

(dah) – Durch eine Lebenskrise wurde Mike Schwarz 

zum Hypnosetherapeut. Denn einst startete er sei-

ne Ausbildung in der Bankenbranche. Durch seine 

Faszination in den Bereichen Netzwerk und PCs 

entschied er sich dann zur Selbständigkeit in der 

Informatikbranche. In diesem Lebensabschnitt 

wurde er dann durch ein Burnout ausgebremst. 

Mit der Hilfe eines Mentalcoaches konnte er wie-

der zu sich finden und entdeckte die Hypnose für 

sich. Dank seiner empathischen Art konnte er in 

Erfahrung bringen, was Emotionen, Gefühle und 

Gedanken bewirken können. In einer intensiven Le-

benserfahrung spürte er, dass sein Körper untrenn-

bar mit seinem Geist und seiner Seele verbunden 

ist. Für diese Erfahrung ist er sehr dankbar und ver-

öffentlichte deshalb das Buch «Wie Kinder fliegen 

lernen». Es soll Kindern helfen, Ängste, Blockaden 

oder andere emotionale Themen zu lösen, indem 

mit dem Unterbewusstsein kommuniziert wird. 

Die beiden Charaktere Leon und Sofia helfen mit 

zehn Übungen die Emotionen, die Gedanken oder 

die Verbindungen im Unterbewusstsein zum Gu-

ten zu verändern. Zu den Übungen im Buch erhält 

man auch Zugang zu weiteren 20 Online-Übungs-

videos, in denen gezeigt wird, wie verschiedene 

Themen gelöst werden können. Weiter erhält man 

die Möglichkeit, sich mit spezialisierten Kinderthe-

rapeuten in einer Expertengruppe auszutauschen. 

Support erhält man auch durch den einzigartigen 

HappyBot, ein virtueller Assistent, der man Fragen 

stellen kann. All das Wissen und die Erfahrungen 

wurden aus über 6000 Sitzungen zusammengetra-

gen, um das Bestmögliche zu erreichen. Als guter 

Einstieg in dieses spannende Thema eignen sich die 

Herzkarten, welche unter happykids.pro/herzkarte 

gratis bestellt werden können. Darauf finden sich 

13 grossartige Affirmationen, welche am besten 

zusammen mit dem Kind vorgelesen werden. Diese 

positiven Sätze werden immer wieder repetiert, bis 

sie ins Unterbewusstsein übergehen. Mike Schwarz 

freut sich über die Kontaktaufnahme.

Mike Schwarz mit dem wertvollen Ratgeber. (Bilder zVg.) Das sprechende Herz von HappyKids ist in drei Versionen erhältlich.



Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Wiederkehr Elektro AG viel Erfolg mit dem 
neuen Auftritt und bedanken uns herzlich für den schönen 
Auftrag. www.wiederkehr-elektro.ch

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, 
Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Change Coaching bewährt und mit neuen Angeboten
Beratung, Coaching, Mediation: In ihrer Praxis Change Coaching in Lenzburg begleitet und be-
treut Barbara Bögli aus Oberkulm Klientinnen und Klienten seit vielen Jahren bei Problemlösun-
gen verschiedenster Art. Mit geeigneten Methoden steht sie ihnen als Coach mit über zehnjäh-
riger Erfahrung und unzähligen Aus- und Weiterbildungen kompetent und beratend zur Seite. 
Auch immer wieder mit neuen Angeboten.

(tmo.) – Blockaden lösen, Stresssituationen Herr 

und Meister zu werden, Ängste und alte Konflik-

te ablegen, mehr Selbstsicherheit erlangen und 

das eigene Leben mit den damit gemachten Ver-

änderungen auf einen neuen positiven Stand zu 

bringen: Für das und noch viel mehr ist man bei 

Barbara Bögli in der Praxis Change Coaching am 

Gartenweg 7 in Lenzburg nicht nur an der richtigen 

Adresse, sondern auch in guten Händen. Als dipl. 

Coach SCA sowie zertifizierte Trainerin in verschie-

densten Bereichen (unter anderem Wingwave und 

hirngerechtes Lernen) werden belastende Themen 

ermittelt, analysiert und verarbeitet. «Ich begleite 

meine Klientinnen und Klienten auf diesem Weg 

als Coach, liefere aber keine Lösungsvorschläge, 

sondern unterstütze sie bei der Entwicklung ei-

gener Lösungen», wie Barbara Bögli erklärt. Dafür 

kann sie auf viele praktische Tools zurückgreifen 

und öffnet ihre vielen Wissensschubladen, deren 

Inhalte sie sich in zahlreichen Aus- und Weiterbil-

dungen angeeignet hat und die sich im Praxistest 

bestens bewährt haben. Weiterbildungen sind für 

ihr erfolgreiches Wirken von zentraler Bedeutung. 

Jüngst hat sie die Schulung zum Elterncoach absol-

viert, um das Verständnis in der Familiendynamik 

und Familienpsychologie sowie Konflikttheorien 

zu vertiefen. Ihr Wissen gibt sie im Rahmen von 

Vorträgen bei Elternorganisationen und Schulen 

weiter. Eltern sind auch bei ihrem Mann Urs Bög-

li ein Thema. Als ehemaliger Lehrer und Schullei-

ter ergänzt er das Angebot in der Praxis Change 

Coaching mit der Beratung rund um Schulthemen 

unter dem Titel «Schule und Elternhaus». Probleme, 

Konflikte, Missverständnisse und verhärtete Fron-

ten zwischen Eltern und Lehrpersonen gehören 

heute zum Alltag. «Ich kenne beide Seiten aus mei-

ner jahrzehntelangen Berufstätigkeit bestens», wie 

er sagt. Ein Modul behandelt die Kommunikation 

zwischen den beiden Parteien. Ganz wichtig sei ihm 

mit seiner Unterstützung, dass sich die Eltern nicht 

hilflos alleingelassen fühlen und man Probleme 

einvernehmlich auf die Reihe bringen kann.

Zusammen mit Barbara Bögli kann man das Steuer in die Hand nehmen, um damit positive Veränderungen im Leben zu bewirken.
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041 914 14 00 
haller-umbau.ch

Kalte und feuchte  
Wände? Schimmel?          

Maler und Gipsermeister
Fabian Haller & Sascha Haller

Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

mobiliar.ch 16
29

48
6

Agentur Seengen
Poststrasse 1, 5707 Seengen
T 062 767 90 00, seengen@mobiliar.ch

 Die Jugend geniessen.
 Und trotzdem an morgen denken.

document5359364687889644329.indd   1document5359364687889644329.indd   1 16.02.2023   11:49:4916.02.2023   11:49:49

Jetzt anmelden!
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Herzlich Willkommen

beim Eislaufclub Mittelland!

Hypo-Check: Prüfen Sie 

Ihre Traumimmobilie
.

Jetzt auf valiant.ch/hypocheck

Valiant Bank AG

Hauptstrasse 65, 5734 Reinach AG

Telefon 062 765 65 65

in einen vollen 

tag passt keine 

komplizierte bank.

Hast du Lust auf Schlittschuhen Pirouetten zu drehen, Figuren oder gar

Sprünge zu erlernen?

Den besten Einstieg findest du in unserer Valiant-Eislaufschule!

Valiant Eislaufschule:

ab Samstag, 21. Oktober 2023, (9.00 – 9.45 Uhr)

Komm vorbei und erhalte einen ersten Einblick in die Welt auf dem Eis

Hier hast du die Möglichkeit für nur CHF 5.–/Lektion die ersten Schritte

auf dem Eis zu lernen. Gerne begrüssen wir dich jeweils an unserem

ECM Check Point direkt in der Eishalle.

Spass und Freude ist garantiert. Trainiert wird in Gruppen

Wir freuen uns auf dich!

Für Fragen, Infos und Anmeldung:

Mathias Gyger, sponsoring@ecmittelland.ch, 079 432 62 91, www.ecmittelland.ch

Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

oder direkt bei mir bestellen:

www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken 
davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Mike’s
       «Brätzeli»

TICKETS loewenkonzerte.ch 
            tel 062 834 70 00

Sonntag 
10. September 19.30 

SOMMERNACHTSTRAUM 
            Bach - Dvorák
            Mendelssohn  

   CHAARTS 

DIE KONZERTREIHE DER AARGAUER ORCHESTER 
a.S.

Nationalratskandidat: «Schweiz soll innovativ bleiben»

Unternehmer und Grossrat Yannick Berner setzt sich konsequent für optimale Rahmenbedin-
gungen für den Werkplatz Schweiz ein. Nun kandidiert der Aarauer auf der Hauptliste der FDP 
für den Nationalrat.

(Eing.) – Berner setzt in seiner politischen Arbeit 

klare Schwerpunkte: Er strebt eine moderne, di-

gitale und freie Schweiz an. Als Verfechter des 

Werkplatzes Schweiz setzt er sich besonders für 

KMUs ein und kämpft für ideale Rahmenbedin-

gungen zur Förderung von Innovation. Er erinnert 

daran, dass Erfindungen wie der Klettverschluss, 

der Sparschäler und das World Wide Web in der 

Schweiz ihren Ursprung haben. Als Innovations-

weltmeister treibt die Schweiz weiterhin wegwei-

sende Ideen voran. Das soll so bleiben.

Parallel zur beruflichen Laufbahn engagiert sich Ber-

ner seit sechs Jahren aktiv für die FDP und den Kan-

ton Aargau. Sein politischer Weg begann auf lokaler 

Ebene als Aarauer Einwohnerrat und FDP-Fraktions-

chef, führte ihn in den Grossen Rat und mündete in 

die Übernahme verschiedener politischer Ämter.

Als Mitgründer und ehemaliger Präsident des Sin-

fonieorchesters ASTOR sowie Vorstandsmitglied 

des Aargauer Kunstvereins und Sportrats versteht 

er die Wichtigkeit von Kultur und Sport für un-

sere Gesellschaft. «Als Musiker lernt man in einer 

Gruppe zu funktionieren und zuzuhören. Nur als 

Ganzes entsteht wirklich gute Musik.» Diese Fä-

higkeit will er demnächst auch im Nationalrat ein-

bringen – mit Lust auf Fortschritt.

Mehr Informationen zu Yannick Berner und seine 

politischen Positionen: yannick-berner.ch

Yannick Berner leitet in dritter Generation die URMA AG.

Als Musiker und FCA-Fan engagiert er sich für Kultur und Sport.

Der FDP-Grossrat kandidiert im Herbst für den Nationalrat.



Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 

Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen

Fr., 29. September, 17 – 23 Uhr
Sa., 30. September,  14 – 22 Uhr

am Schiffsteg Beinwil am See

Whiskyschiff 
Hallwilersee 2023

www.facebook.com/whiskyschiffhallwilersee
www.whiskyschiff-hallwilersee.ch

Organisation: 
Whisky-Club «Seventeen Drams»

www.seventeendrams.com
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Wir freuen uns
auf Interes sierte.

Rekrutierungs-
anlass

Mi., 20. September 2023
19.00 Uhr 

Feuerwehrmagazin, Seengen

Debby’sDebby’s
FEHLMANN AG entwickelt, produziert und vertreibt welt-
weit qualitativ hochwertige Werkzeugmaschinen, die im 
Bereich Präzisions-Fräsen und Bohren weltweit höchste 
Anerkennung fi nden.

Wir suchen zurzeit folgende Mitarbeiter/-innen:

Bediener CNC-Bearbeitungszentren
Disponent/-in technischer Kundendienst
Ausbildner für Lehrwerkstätte Polymechaniker

Den genauen Stellenbeschrieb der Vakanzen mit An-
forderungsprofi l entnehmen Sie bitte unserer Webseite
www.fehlmann.com.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir ger-
ne Ihre Bewerbung per E-Mail an unseren Personalleiter, 
Herrn Rolf Blauenstein. 

Fehlmann AG, Maschinenfabrik, 5703 Seon
www.fehlmann.com, Tel. 062 769 11 11
E-Mail: rolf.blauenstein@fehlmann.com



Sie wollen umbauen oder renovieren?
Anruf genügt 079 485 02 87.

Grundmann Bau AG
Poststrasse 10, 5707 Seengen und Wynenfeld 10, 5034 Suhr 
062 855 23 23, www.grundmann.ch
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Schnupperstunden

27.09.2023
14.00 – 16.00

Start hypi-Hockeyschule: 21.10.2023
Anmeldung und Infos:
daniela ryf, 079 366 68 37
hockeyschule@screinach.ch, www.screinach.ch

Wir Suchen Dich
Bist du Zwischen 4 und 10 Jahre alt? 
Dann werde eine hockeylowin oder ein Hockeylowe

.. ..


